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annheimer
der Stadt Maunheim und Umgebung .

( 101 . Jahrgang .

Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt
Erſcheint wöchentlich ſieben Mal .

Journal .
Mannheimer Bolksblatt . ) Telegramm⸗Adreſſe :

ſur v polieſcer
u.

an Tbenen politiſchen u. allg .
Shef Redaktenr Julius Katz ,

für den lokalen und prov. Theil
üller ,

Karl Apfel .
Notationsdruck und Berlag der

Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗
Jruckerei ,

( Das „ Nannheimer Journgi “
it Gigenthum des katholiſchen

Büärgerheſpitals . )
ſämmtlich in Nannheim .

Nr . 279 . ( Lelepzen⸗Ar. 218. )

*
Aulergang det Grptdiftan 5. Jelewsdi

in Dentſcholafrikn.
Der Lieutenant in der oſtafrikaniſchen Schutztruppe

v. Tettenborn hat dem kaiſerl . Gouverneur Frhrn .
v. Soden folgenden Bericht über den Zuſammenſtoß der

Expedition Zelewski mit den Wahehes erſtattet :
Lager am Myombo , den 30 . Auauſt 1891 .

Am 30. Juti brach die Expedition über Marore zu den
Wagehehäuptlingen Mamkuſſa und Manamtua am Kitibach
im Rubehogebirge auf . Die Häuptlinge flüchteten und batten
bis auf wenige Stücke , welche uns in die Hände fielen , ihre
Rinder und Kleinvieh abgetrieben . Vom 5. bis 6. Auguſt
wurden etwa 25 Temben den Flammen preisgegeben und drei
Jeinde getödtet . Darauf marſchirte die Karawane über Marore ,

25 Ruaha bei Maſombo überſchreitend , auf Mgowera nach
age .

Am 14. Auguſt traf die Expedition dort ein und bezog
ein Lager. Zum erſten Male hatten ſich dort Wahehekrieger
in größerer Menge gezeigt ; bewaffnet waren dieſelben mit
Schild und Speer , ſelten mit Flinten . Einzelne Schüſſe , von
uns abgegeben , verſcheuchten die Feinde in weſtlicher Rich⸗
tung . Nachdem am 14. in der Nähe unſeres Lagers mehrere
Temben verbrannt worden waren , durchzog die Truppe am
15. und 16. Auguſt die Hochebene von Mage und überlieferte
in der ſehr zahlreich bevölkerten Gegend etwa 50 Temben den
Flammen .

Am 16. Auguſt erreichten wir etwa den Ort , wo auf der
Karte Lula ſteht . Am 17. Auguſt , 6 Uhr Vormittags , brach
die Kargwane in der Nichtung auf Mdawaro ( Mdairo ? ) auf .
( Folgt Marſchordnung . )

Gegen 7 Uhr Vormittags ließ der Kommandeur auf einem
kleinen kahlen Hügel halten , um den Zuſammenhang der
Marſchkolonne wieder herzuſtellen . Jenſeits dieſer Erhebung
begann ein dichter Buſch , in welchem vielfach große Felsſtücke
zerſtreut lagen . Kaum hatte die Kolonne bis einſchlietzlich der
Artillerie dieſes Geſtrüpp erreicht , als ein Signalſchuß ertönte
und gleich darauf die Warehe in großer Ueberzabl böchſtens
dreißig Schritt von der Kolonne ſeitlich auftauchten und mit
wildem Geſchrei und Ungeſtäm auf dieſe eindrangen . Die
Soldaten konnten nur ein⸗ bis zweimal feuern , ſo ſchnell war
der Feind in ihren Reihen . Die Berwirrung wurde vermehrt
durch die wilde Flucht der Artilerie ⸗Eſel, welche in die
5. Kompagnie eindrangen . Die Askaris wandten ſich nun
unaufhaltſam zur Flucht , von den Feinden energiſch verfolgt .
Lieutenant v. Heydebreck , Murgan Effendi und etwa 20

Askaris gelang es , eine nahe gelegene Tembe zu erreichen und
hier mehrere Stürme der Wahehe mit Erfolg abzuſchlagen .
Auf das heftige Feuern begab ich mich mit meinen 20

Soldaten in Marſch⸗Marſch an der Trägerkolonne vorbei auf
die obengenannte Höhe , welche ich noch nicht erreicht hatte .

19
5 waren im wüſten Durcheinander Träger , welche ihre

zaſten weggeworfen hatten , Wahehe , welche dieſelben durch⸗
ſuchten , ſterbende Krieger und zurückkehrende , vielfach ver⸗
wundete Soldaten .

Nachdem ich die Wahehe durch Schüſſe verjagt hatte , be⸗
ſetzte ich die Höhe in einer kreisrunden Stellung , in deren
Mitte die Träger , die Perwundeten und unſere Viehherde .
Ich nahm an , daß rechtsſeitlich von mir das Gefecht zum
Stehen gekommen ſei , und wollte mit meiner Stellung dem
Gros als Stügzpunkt dienen . Die deutſche Flagge wurde an
einem hohen Baum gehißt und meine Horniſten gaben in
kurzen Unterbrechungen unſere üblichen Signale ab . Das
— — . — . — . — — — —

Feuilleton .
— Auf die ſeltene Anktage der Beförderung der

Deſertion hatte ſich der Asphaltleger Reinhold Rackete vor
der 4. Strafkammer des Berliner Landgerichts I zu verant⸗

worten . Am 17. April erſchienen die bei dem Kaiſer⸗Franz⸗
Regiment dienenden Grenadiere Lewandowski und Gieſen⸗
kirchen in der Wohnung des Angeklagten und fragten nach
dem ihnen bekannten Sohn desſelben . Als ihnen bedentet
wurde , daß derſelbe nicht anweſend ſei , baten ſie um Unter⸗
kunft , da ſie wegen empfangener Schläge deſertirt ſeien und

unter keinen Umſtänden zu ihrem Regiment zurückkehren
würden . Der Angeklagte redete ihnen gut zu , ſich nicht un⸗
glücklich zu machen , da dieſelben immer wieder um vorläufige
Aufnahme baten ſo wurde ihnen dieſelbe ſchließlich gewährt .
Der Angeklegte ließ ſich ſogar herbei , Briefe , welche die beiden

Soldaten an ihre Eltern ſchrieben und in denen ſie um Geld
und Civilanzüge baten , zur Poſt zu befördern und ſich nach
dem Abgange der Eiſendahnzüge nach der Schweiz zu erkun⸗
digen . Nach zwei Tagen bekam der Angeklagte doch Angſt ,
und er machte Anzeige gegen ſeine beiden Schutzbefohlenen .
Die letzteren wurden vom Kriegsgericht zu ſchwerer Strafe
verurtheilt , und der eine von ihnen war zum Termin als

Zeuge in der Kleidung der Strafkompagnie unter militäriſcher
Begleitung aus Spandau hierher transportirt worden . Er
mußte zugeben , daß der Angeklagte die Thatſache der Fahnen⸗
flucht gekannt und auch gewußt babe , daß in den von ihm
beförderten Briefen um Geld und Civilanzüge gebeten worden
war . Der Staatsanwalt erachtete zu Gunſten des Angeklag⸗
ten nur den Thatbeſtand des milderen Begünſtigungs⸗Para⸗
graphen für vorliegend , beantragte aber , da es ſich um ein
militöriſch ſehr ſchwer zu abnendes Vergehen handele , eine
Woche Gefängniß . Der Gerichtsdof billigte dem Angeklagten
mildernde Umſtände zu und erkannte auf 40 Mk . Geldbuße
ev. 8 Tage Gefängniß . 5

—. Eine unſinnige Wette machten in Berlin in den
Nachmittagsſtundendas 21 Jahre alte Dienſtmädchen Franziska
Niklewitz , das 18jährige Dienſtmädchen Eliſabetb Schwarz und
die 47 Jabre alte Droſchkenkutſcherfrau Franziska Urbanski ,
welche um ein Glas Bier ihr Leben auf das
Spiel ſetzten . Alle drei hatten in noch anderer Begleitung

Geleſeule und verbreitetſle Zeitungz in Maunheim und Amgebnng .

Feuergefecht verſtummte etwa nach zehn Minuten bis auf

lnzelne Salven , welche , wie ich nachher erfuhr , aus der
Tembe des Lieutenants v. Heydebreck kamen .

Auf die Meldung , daß in meiner Nähe ein Europäer
mit einem Geſchütz ſei , ſandte ich dieſem durch eine Patrouille
den Befehl , ſich an mich heranzuziehen . Dieſer Befehl erreichte
den Lieutenant v. Heydebreck , welcher um 8 Uhr 30 Minuten
Vormittags , ſelbſt durch zwei Speerſtiche hinter dem rechten
Ohr verwundet , blutüberſtrömt bei mir eintraf . In ſeiner
Begleitung waren Unteroffizier Wutzer , Murgan Effendi
und zwölf Mann . Von dieſen hörte ich, daß unſere drei
Geſchütze vom Feinde genommen ſeien und daß unſere Ver⸗
luſte , namentlich bei der Artillerie und der 5. Kompagnie ſehr
beträchtlich .

Ich beſchloß hierauf , meine Stellung auf der Höhe zu
halten , in der Hoffnung , daß ſich Verſprengte unſerer Expe⸗
dition , die , wie ich jetzt annehmen mußte , vollſtändig aufge⸗
rieben war , bei mir einfinden würden . Auf allen Seiten in
dem mich umgebdenden Geſtrüpp waren Wahehegruppen
ſichtbar , welche durch unſere Kugeln verſcheucht wurden . Die
Wahehe hatten ringsumber das dichte , eben nicht hohe Gras
in Brand geſteckt . Die Flammen wurden uns durch heftigen
Wind näher gebracht und geſtalteten unſere Lage zu einer
recht bedenklichen . Unſere Verwundeten waren dem Flammen⸗
tode preisgegeben . Um 9 Uhr Vormittags wurde Sergeant
Thiedemann , mit einem ſchweren Speerſtiche im Unterleibe
und durch Brandwunden verletzt , herbeigeſchafft . Wir legten
ihm einen Nothverband an und betteten ihn in einem Zelt ;
auch wurden nach Möglichkeit unſere ſchwarzen Verwundeten
verbunden .

Auf mein fortgeſetztes Signalblaſen hatten ſich bis 4 Uhr
Nachmittags etwa 60 Soldaten und 70 Träger eingefunden .
Da mein Rückzug immer gefährdeter werden mußte , je mehr
die von der Verfolgung zurückkehrenden Feinde ſich zu ſammeln
begannen , marſchirte ich in eine über unſer am Tage vorher
aufgeſchlagenes Lager hinausliegende Tembe , nahe am Waſſer ,
und befeſtigte mich hier .

„ Ich beſchloß , um etwaige Verſprengte aufzunehmen , den
nächſten Tag , den 18. Auguſt , noch hier auszuhalten . Die
Wahehe griffen mich weder in der Nacht noch am folgenden
Tage an , ſondern zogen ſich in größeren Maſſen ſeitlich in
der Richtung auf Mage vorbei ,

So brach ich am 18. Auguſt um 9 Ubhr Abends auf ,
marſchirte vielfſach des Nachts und ohne Weg durch die Wild⸗
niß , überſchritt am 27 . Auguſt 4 Uhr 30 Min . Vormittags
den Ruaha , ungefähr bart nördlich der Mwega⸗Mündung ,
nachdem ich muthmaßlich Ikula und Mdene paſſirt batte , Da
der Marſch meiner Karawane ziemlich wenig bekannt wurde
und ich faſt ſtets wegen meiner Nachtmärſche und Geſchwin⸗
digkeit überraſchend auftrat , wurde ich von der uns wenig
freundlich geſinnten Bevölkerung wenig geſtört und erreichte
am 29 . Auguſt , Nachmittags um 3 Uhr , den Miombofluß , wo
ich von der Bevölkerung freundlich empfangen wurde .

Nach Ausſage von Inwohnern ſind geſtern bier dreizehn
Soldaten von uns durchgekommen und nach Kondoa weiter⸗
gegangen . Ich marſchire morgen nach Kondoa , verbleibe dort
ſo lange , bis ich die in Mpwapwa für die Kaſran⸗Karawane
beſtimmten , liegenden Laſten herangeholt habe , und breche
dann nach Dar⸗es⸗Salaam auf .

Ueber den Verbleib der Europäer vermag ich Folgendes
zu berichten : Unteroffizier Thiedemann erlag ſeinen ſchweren
Verletzungen in der Nacht vom 17 . zum 18. und wurde in
der Tembe , der Sicht der uns ſtets umſpähenden Wahehe
entzogen , begraben . Nach Ausſage einiger Schwarzen , welche
ſich bei Beginn des Ueberfalles in der Nähe des Komman⸗

den Zoplogiſchen Garten aufgeſucht und gingen in ihrem
Uebermuth ſoweit , daß ſie fich anheiſchig machten , auf dem
Geleiſe der Stadthahn vom Babnbof Zoologiſcher Garten
bis zum Bahnhofe Thiergarten entlang zu gehen . Das Aner⸗
bieten wurde ſeitens der Gegenpartei angenommen , und die
Genannten traten ihre Wanderung an . Nachdem ſie unter⸗
wegs verſchiedentlich von einem Geleiſe auf das andere hatten
ſpringen müſſen , um den von vorwärts und rückwärts an⸗
kommenden Zügen auszuweichen , gelangten ſie ohne Schaden
an dem Beſtimmungsorte an . Hier aber wurde ihnen ein
unvermutheter Empfang bereitet ; denn die Polizei ſchritt ein
und nahm die frevelhaften Frauen zunächſt nach der Wache
mit . Ein Nachſpiel vor Gericht wird nicht ausbleiben .

— Gefährlicher Beruf . Als der zur Womhwell ' ſchen
Menagerie gehörige Löwenbändiger Orenza am 4. Oktober in
Sutton⸗in⸗Aſhfteld
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70 Vorſtellung begann , ſtürzte ſich der

größte Löwe auf ihn und grub ſeine Zähne tief in ſeine
Schenkel . Ein furchtbarer Kampf entſpann ſich . Die Ange⸗
ſtellten verſuchten mittels Heugabeln und Eiſenſtangen den
Löwenbändiger aus den Klauen des wüthenden Raubthieres
zu befreien . Es dauerte jedoch geraume Zeit , bis Orenza aus
dem Käfig entkommen konnte . Dieſes iſt das fünfte Mal , daß
der Löwenbändiger von demſelben Thier gebiſſen worden iſt .

— Die größte Kataſtrophe des Jahrhunderts .
Am 9. Oktober waren zwanzig Jahre verfloſſen ſeit der
größten Kataſtrophe dieſes Jahrhunderts : am 9. Oktober 1871

ſank Chicago in Trümmer , in ſeinem Geſchäftstheil
und , wie es ſchien , in ſeinen Lebensbedingungen vollſtändig
zerſtört durch eine gewaltige Feuersbrunſt , die in 36 Stunden
über mehrere Quadratmeilen bebauter Flächen hinwegfegte
und bunderttauſend Menſchen obdachlos machte . Daſſelbe
Chicago , deſſen Einwohnerzabl damals 350,000 Seelen betrug ,
hat nach der letzten Volkszählung mehr als eine Million
Einwohner und rüſtet ſich eben , eine Welt⸗Ausſtellung vorzu⸗
bereiten , die nach den Abſichten der unternehmenden Stadt
Alles übertreffen ſoll , was je auf dem „ internationalen Jahr⸗
markt “ geliefert worden iſt . Die Geſchichte des Brandes von
Chicago gehört ſo ſehr der Neuzeit an , daß es nicht nöthig
iſt , rückſchauend noch einmal davon zu erzählen . Nach wie
vor gilt für die Entſtehung des Brandes der Umſtand , daß
eine ungeduldige Kuh beim Melken mit den Hinterfüßen die

Sonntag , 11 Oktober 1891 .

deurs befanden , ſoll derſelbe , ſowie Dr . Buſchow und Lient .
v. Pirch noch auf den Eſeln ſitzend , durch viele Speerſtiche
niedergemacht worden ſein . Von den übrigen Europäern iſt
mit abſoluter Beſtimmtheit nichts zu ſagen , doch kommen die
Ausſagen der wenigenlaus dem vorderen Gefecht Entkommenen
dahin überein , daß ſie ſämmtlich den Tod gefunden haben .
Bei mir befinden ſich : Lieutenant v. Heydebreck , deſſen Wun⸗
den faſt geheilt ſind , Feldwebel Kay und Unterofftzier Wutzer ,
Murgan Effendi und Gaber Effendi und 62 Soldaten , von
denen 11 verwundet , 74 Träger , von denen 7 verwundet ,
außerdem 4 Eſel und einige Laſten. Unſer Verluſt beläuft
ſich auf 10 Europäer ( 4 Offiziere , 6 Unteroffiziere ) , etwa 250
Soldaten , ebenſoviel Gewehre und 3 Geſchütze , 23 Eſel und
96 Träger und den Haupttheil unſeres Gepäcks .

Die Anzahl unſerer Angreifer dürfte mit 3000 nicht
hoch geſchätzt ſein , wovon vielleicht 700 getödtet worden find .
Ihr Häuptling Kuawa und Führer Marawatu ſind gefallen.
Nur dem Umſtande der Führerloſigkeit unſerer Feinde ſchreibe
ich unſer glückliches Entkommen zu .

Eure Exzellenz bitte ich ganz gehorſamſt , im Falle bereits
die irrthümliche Nachricht vom Tode der geretteten Europäer
die Küſte verlaſſen haben ſollte , hochgeneigteſt veranlaſſen zu
wollen , daß dieſelbe in einer deutſchen Zeitung richtig geſtellt
wird.

( Sez . ) v. Tettenborn , Lieutenant .

Aus Stadt und Jand .
* Manbeim , 11 . Oktober 1901 .

Auszus aus der amtlichen Batentliſte über die
in der Zeit vom 3. bis 9. Oktober 1891 erfolsten badiſchen
Patentanmeldungen und Ertheilungen : a. Anmeldungen :
Keine . — b. Ertheilungen : Nr . 59763 . Verſtellbarer
Temperaturmelder . Th . Weißer in Vöhrenbach , Baden . Vom
11. März 1891 ab. W 7481 . Nr . 59669 . Werkzeug zum Ad⸗

ſchneiden , Schlitzen und Lochen der Schlagriemen an mecha⸗
niſchen Webſtühlen . Gebrüder Krafft in Fahrnau , Baden .
Vom 3. Mai 1891 ab. K 8684 . Nr . 59671 . Metallmantel⸗
Geſchoß mit Treibladung , die im rückwärts verkängerten
Mantel angebracht iſt , von Kameke , Major im Grenadier⸗

r . 110 in Mannheim . Vom 6. Mai 1891 ab .

Extrazüge . Anläßlich des Kirchweihfeſtes in Secken⸗
heim werden beute Nachmittas außer den fahrplanmäßigen
Zügen verſchiedene Sonderzüge zwiſchen Mannheim und
Seckenheim verkehren .

* Waruung . In vielen Gegenden unſeres Landes iſt
es Gebrauch ,nach der Ohmeternte das Rindvieh auf den Wieſen
weiden zu laſſen . Da es ſchon an verſchiedenen Tagen Mor⸗
gens ſlark gereiſt , ſei darauf hingewieſen , daß das vom Reife
befallene Gras für das Vieh nicht nur ſchädlich iſt , ſondern
auch tödtlich wirken kann . Zur Genüge wird dies wieder
dadurch bewieſen , daß auch in dieſem Jahre ſchon mehrere
Stück Vieh , welche ſolches Futter genoſſen hatten , gefallen
ſind . Auch die Rübenblätter find in dieſem Zuſtande gleich
gefährlich . Darum alſo die größte Vorſicht .

Bazar zu Gunſten der Ferien⸗Kolonien . Auf
Erſuchen theilen wir auch an dieſer Stelle ſehr gerne mit ,
daß Geſchenke für den in den nächſten Tagen hier ſtattfinden⸗
den Bazar zu Gunſten der Ferienkolonien täglich von Nach⸗
mittags 2 bis 5 Uhr im Induſtrieſaale des Louiſenſchulhauſes
( Schwetzinger Vorſtadt ) entgegengenommen werden . Wir ver⸗
binden mit dieſer Mittheilung zutleich den Wunſch , daß die
Gaben recht zahlreich fließen möchten , damit der Bazar
— . . . . .— — — — . —
Lampe umſtieß und daß dadurch das mit Hobelſpähnen als
Brennmaterial vollgepfropfte Haus ſofort in Flammen ein⸗
gehüllt war . Nie wieder hat die allgemeine Theilnahme bei
einer öffentlichen Kalamität einen ſolchen gewaltigen Umfang
angenommen wie damals , wo , ganz abgeſehen von Privat⸗
unterſtützungen , an die Hilfs⸗Comites zwanzig Millionen Mark
eingingen , davon mehr als eine halbe Million aus Deutſch⸗
land . Nie zuvor aber hat ſich auch die Energie eines zer⸗
ſtörten Gemeinweſens ſoſchnell über die Verluſte hinwegzu⸗
ſetzen vermocht . Es iſt eine Thatſache , daß man an dem einen
Ende der zerſtörten Stadt ſchon wieder mit der Errichtung
hölzerner Buden als Geſchäftslokalitäten begonnen hatte , als
am anderen Ende das Feuer noch wüthete , und wer am
zweitnächſten Tage das ungeheure Leichenfeld ſo großartig
entwickelten Geſchäftslebens abwandelte , konnte ſich überzeugen ,
daß das Dichterwort von dem neuen Leben , welches aus den
Ruinen blüht , hier zu buchſtäblicher und von ihta ſelbſt nicht
geahnter Wirklichkeit geworden iſt . Denn während zehn⸗
tauſende von kleinen Kreuzen mit Inſchriften aufgepflanzt
waren , die dem rauchenden , unendlichen Platz in der That
das Ausſehen ein Kirchhofes gaben , beſagten die Inſchriften
auf den Kreuzen in oft humoriſtiſcher Ausdrucksweiſe , daß
und aus welchen Gründen die ehemaligen Inhaber der be⸗
treffenden Stätten verzogen ſeien und wo man ſie auffinder
könne . Das war am erſten Tage das einzige Mittel der
gegenſeitigen Benachrichtigungen . Allerdings am darauf⸗
folgenden gab es ſchon wieder in den Nachbarſtädten herge⸗
ſtellte Zeitungen , wenn auch nur kleinſten Formates , und es
macht heute einen ſeltſamen Eindruck , beim Durchblättern der
Anzeigeſeiten kaum irgend was Anderes zu finden , als dis
Bitten von Eltern , ihnen zu ihren Kindern zu verhelfen , die
Angſtrufe auseinandergeſprengter Verwandter , die Kund
ung , wo ein ſolcher zu finden ſei , den Aufruf Vermi
In Chicago ſelbſt pflegt man den der Kataſtrophe
alljährlich zu begehen . Wenn ſich in den erſtenJahren etwas
wie Wehmuth über das dabei erfahrene perſönliche Leid in
den Vordergrund drängte , ſo hat dieſes Empfinden längſt dem
Ausdruck eines berechtigten Stolzes über das , was die Stab⸗
geleiſtet , Platz gemacht .



Seite . Seneral⸗Anzeiger . Wtanngeem , 1 I . Okiober .

3u
———5 glänzenden und finanziell recht ſrüchtbaren ſich

de ſtakte .

„ Die doppelte Buizfützrung “ , betitelt „ Die Praxis
im Waaren⸗Groß⸗Geſchäft “ welches kaufmänniſche Werk wir
bereits in Nr . 265 unſeres Blattes eingehend beſprochen ,
E it nunmehr zur Ausgabe und ſind die hieſigen Buch⸗
jandlungen bereits im Beſitze desſelben . Die dem Werke

8 vorauslaufenden günſtigſten Urtheile über ſeinen ge⸗
diegenen Inhalt werden demſelben einen raſchen Abſatz und
dem Verfaſſer , Herrn Carl Wunder , praktiſcher Handels⸗
lehrer hier , einen guten Erfolg ſichern .

In der Zeit der Nußernte beſinden wir uns gegen⸗
wärtig und dürfte es daher angezeigt ſein , unſern verehrl .
Leſern einige Winke üder die Aufbewahrung der Nüſſe zu
geben . Vor allen Dingen iſt erforderlich , daß man die Nüſſe ,
gleichviel ob Walnüſſe , Lambertsnüſſe , Zellernüſſe u. ſ. . ,
am Baum oder Strauch vollkommen ausreifen läßt , ſo daß
ſie beim Schütteln aus den Schalen und Hülſen fallen . Hat
man nun die Nüſſe einzuernten angefangen , ſo nimmt man
eine Kiſte oder ein Faß , bedeckt den Boden 1 Zoll hoch mit
ganz trocenem , reinem Sand , legt eine Schicht Nüſſe darauf ,
bedeckt dieſe mit Sand , legt dann wieder eine Schicht Nüſſe ,
bedeckt e mit Sand und fährt mit dieſem Verfahren fort ,
bis man die gehörige Quantität verpackt hat . Die obere

Sandſchicht muß 2 Zoll hoch ſein , und um die Nüſſe gegen
Mäuſe zu ſchützen , legt man einen Deckel auf die Kiſte oder
das Jaß . Man nimmt nur die ſchwerſten Nüſſe , und rüttelt
das Faß , damit ſich der Sand feſt anlegt . Nimmt man Nüſſe
heraus , ſo müſſen die zurückbleibenden Nüſſe wieder gehörig
mit Sand bedeckt werden .

* Pfüälzer Tabak⸗Wochenbericht der „ Süddeutſchen
Tabszeitung “. Seit unſerem letzten Bericht können wir von
einer Beſſerung unſeres Marktes nicht berichten ; der Umſatz
beſchränkt ſich in alten Tabaken auf nur wenige Abſchlüſſe in
Einſage und Um⸗ u. Einlage , wovon einige kleine Parthien
verkauft wurden . Der Einkauf in Sandbläktern , welcher An⸗
ſangs der Woche am Dach auch in den badiſchen Ortſchaften
ſtark fortgeſetzt wurde , hat in den letzten Tagen immerhin
Einhalt erfahren . Der Unfug, ganz grüne , kaum am Dach
hängende Waare ſchon zu kauſen , iſt doch mehr wie wild zu
nennen , zumal menn die augelegten Preiſe ſo hoch ſind . Es
wurden in Kirchheim , Eppelheim 24 bis 26 Mark , an
der Bergſtraße gleiche Preiſe , in Sandhofen 26/28 , Laden⸗
burg 15½0 angelegt . Das Geſchäft in Rer Sandarumpen
iſt noch ſehr ſtill ; die Fabrikanten beeilen ſich nicht , wie in
früheren Jahren , dieſen Artikel ſchnell zu nehmen . — Wie
wir nachträglich noch erfahren , ſoll eine Parthie Strips an
einen hieſigen Händler

9
worden ſein . Preis unbekannt .

erner hat ein hieſiger Händler Parthien Sandgrumpen zu
d. 37 aufgekauft .

Velseivedſport . Es wird uns geſchrieben : Kürzlich
wurde von der Redaktion des „ Stahlrad “ ( Theoppil Weber )
in Leipzig ein Straßen⸗Rennen Leipzig⸗Berlin⸗Leipzig⸗Dresden⸗
Leipzig ausgeſchrieben , zu dem ſich 27 Fahrer meldeten und
19 am Start in Leipzig erſchienen . 8 Fahrer beendeten die
500 Kilometer innerhalb der vorgeſchriebenen 36 Stunden und
zwar als Erſter : Herr Anton Blank aus Bingen in 27

Stunden 52 Minuten , als Zweiter : Herr Hugo Zahn aus
Lauſigk in 27 Stunden 52 Minuten ½ Sekunde , als Dritter :
Herr Joh . Pundt aus Berkin in 27 Stunden 52 Miuuten
1 Sekunde . Die zum erſten Male in Deutſchland gefahrene
Strecke über 500 Kilometer und die außerordentlich günſtige
Zeit beweiſen , welche Anſprüche man an das Fahrrad zu
ſtellen berechtigt iſt , was zweifelgohne auch vom militäriſchen
Standpunke von nicht geringer Bedeutung ſein wird .

Aus dem Grofherzegthum .

= Käferthal , 10. Okt . Bei der geſtrigen Hebammen⸗
Prüfung in Ladendurs wurde der Hebamme Wolfgang
hier die Prämie zuerkannt .

* Wiesloch , 9. Okt . Geſtern früß verunglückte der Fuhr⸗
mann Eiſenmann aus Heilbronn infolge eines Falles von
einem mit Leder ſchwer beladenen Wagen , wodurch Eiſenmann
einen ſo gefährlichen Beinbruch erlitt , daß er ſofort ins akad ,
Krankenbaus nach Heidelberg verbracht werden mußte .

Wfälziſch⸗Heſſiſche Rachrichten .

* Ludwigsbafen , 9. Okt . In der heute Nachmittag ſtatt⸗
gehabten Stadtrathsſitzung wurde im Anſchluß an die erfolg⸗
keichen Verhandlungen der in Neuſtadt verſammelt geweſenen
Bürgermeiſter der größeren Städte der Pfalz bezüglich der
angeſtrebten Abänderung der pfälziſchen Gemeindeordnung be⸗
ſchloſſen , an den pfälziſchen Landrath und an die pfälziſche
Freisregierung eine Eingabe abzufaſſen , welche ſich nament⸗

ch auf die Einführung von Berufsbürgermeiſtern in den
größeren Städten der Pfalz , die Aenderung der bisherigen
brekären Stellung der Gemeindeſchreiber und Vermehrung
der Anzahl der Gemeinderäthe von einer gewiſſen Höhe der
Einwohnerzahl ab ꝛc. ausdehnen ſoll .

* Sandau , 9. Okt . Die nun ſeit nabezu 3 Wochen an⸗
dauernde und mit je fünſtägigen Intervallen fortgeſetzte Ver⸗
ſteigerung unſerer Stiftskirche hat auch bei der heute Abend
zu dieſem Zwecke ſtattgefundenen Verſammlung des Presby⸗
keriums und des Fabrikrathes zu keinem pofitiven Reſultate
geführt . Bei der am Montag abgehaltenen Fortſetzung der
Berſteigerung hatten die Katholiken das Letztaedot mit 34,000
Mark . Heute erfolgte von Seiten des Prespyteriums ein
weiteres Gebot im Betrage von 6000 Mk . und hierauf von
Seiten des Fahrikraths ein ſolches im Betrage non 2000 Mk .
Da von dem Presbypterium nach dieſem letzten Gebote behufs
weiterer Beractungen Bedenkzeit erbeten wurde , ſo blieb auch
diesmal der Fabrikrath mit 42000 M. Meiſtbietender . Die
nächſte Verſammlung behus Fortſetzung der Verſteigerung
findet am nächſten Montag ſtatt . In der proteſtantiſchen ſo⸗
wohl wie in der katholiſchen Bürgerſchaft wird allgemein der
Wunſch laut , daß die Verhandlungen nun bald zu einem beide
Parteien befriedigenden Ende führen möge .

Giterariſches .
Kaum irgend eine neue begründete Zeitſchrift iſt mit einer

ſolchen Bewegung der Geiſter empfangen worden , als „ Aus
fremden Zungen “ ( herausgegeben von J . Kürſchner , redi⸗
girt von O. Baiſch , Stuttgart , Deutſche Verlags⸗Anſtalt .
Jetzt liegt der erſte Band der neuen Zeitſchrift ( 12 Hefte
50 Pf . oder fein gebunden in Leinwand für 8 . ) abgeſchloſ⸗
ſen vor , und man muß geſtehen , daß er eine Fülle des geiſt⸗
vollſten und intereſſanteſten Stoffes , eine Reihe ausgezeich⸗
neter Kunſtwerke enthält . Neben 4 großen Romanen enthält
der Band noch 15 kleinere Novellen aus faſt allen Sprachen
der civiliſtrten Welt , die ebenſo charakteriſtiſch für die Litera⸗
turen als für das Volksleben der verſchiedenen Nationen ſind .
Das Gemeinſame ſämmtlicher Werke iſt die künſtleriſche
Bollendung , und ſo bietet „ Aus fremden Zungen “ in der That
mehr des zugleich Unterhaltenden und geiſtig Hervorragenden
wie irgend eine andere Zeitſchrift .

Bericht über den Heilbronner Leder⸗Markt vom 6.
Oktober . Die bei der Einlagerung ſchwach erſcheinenden Zu⸗
fuhren haben am Markttage ſelbſt noch weſentlichen Zuwachs
erhalten und erreichten ſchließlich vollſtändig die Höhe des
vorjährigen , recht ſtark befahrenen Oktober⸗Marktes . Unter
dem Angebot befanden ſich dieſes Mal viel untergeordnete
Sortimente , was in Verbindung mit dem ohnedies ruhigen
Geſchäftsgang zur Folge hatte , daß die Verkäufer nicht überall
ihre Forderungen durchſetzen konnten , und ſogar Manches mit
Heinen Preis⸗Reduktionen gegenüber dem letzten Markte ver⸗

kauft werden mußte . Dieſes gilt namenflich don WiId⸗
oberleder ſchwerer Sorte , während beſſere , leichtere Sor⸗
timente im Preiſe unverändert blieben . Schmalleder
verkehrte bei ſchwachem Angebot zu unveränderten Preiſen ,
während Kalbleder , wovon ebenfalls wenig Vor⸗

rath , zu den ſeitherigen Preiſen Abſatz fand . —
Auch im Sohlleder ſind die Zufuhren ſchwach ausge⸗
fallen , und die vielfach zu Tage tretende ungenügende Trock⸗
nung bewirkte , daß der letzte Preis nur ſchwer zu erreichen
war . Zeugleder , ſowie Schafleder war wenig vor⸗

handen , namentlich ſind die Zufuhren von letzterem ganz er⸗
heblich hinter denjenigen des Auguſt⸗Marktes zurückgeblieben ;
die Umſätze in dieſen beiden Ledergattungen waren unbedeu⸗
tend . Es wurden verkauft und amtlich verwogen : Wild⸗
und Schmalleder 132,324 Pfund , Kalbleder 5,672 Pfund ,
Sohlleder 17,782 Pfund , Zeugleder 6,327 Pfund , zuſammen
162,105 Pfund mit einem Geſammtumſatze von ca . Mark
201,000 . — Der nächſte Ledermarkt findek Dienſtag den 1.
Dezember d. J . hier ſtatt .

L. J . P eter
5 Hof-Möopelfabrikant,

Mannheim .

Jabrik und Lager 0 8, 3 . 10615

Uebernahme von completten Wohnungs⸗Einrich⸗
tungen in der einfachſten bis zur reichſten Durchführung .

Großes Lager ferliger Möbeln.
Eigenes Atelier für Entwürfe .

Möblirungs⸗Pläue , Skizzen , Voranſchläge zꝛc. ſtehen
zur Anbahnung von Geſchäften koſtenlos zur Verfügung .

Erfolg typographiſch angemeſſen ausge⸗
ſtattet ſind , ferner die richtige

durch Annoncen Wahl der geeigneten Zeitungen

u getroffen wird . Um dies zu er⸗
reichen , wende man ſich an die Annoncen Expedition
Nudolf Moſſe , Mannheim , von dieſer Firma werden die
zur Erzielung eines Erfolges erforderlichen Auskünfte koſten⸗
frei ertheilt , ſowie Inſergten⸗Entwürfe zur Anſicht geliefert .
Berechnet werden lediglich die Original ⸗Zeilenpreiſe der
Zeitungen unter Bewilligung höchſter Rabatte bei größeren
Aufträgen , ſo daß durch Benntzung dieſes Inſtitutes neben
den ſonſtigen großen Vortheilen eine Erſparniß an 85tionskoſten erreicht wird . 1

erzielt man nur , wenn die Au⸗
noncen zweckmäßig abgefaßt und

Foldmann & Kafn
Bank - & Wechsel - Geschäft

D6, 4 Mannheim ) 6 ,
Reichsbank - Giro - Cento . Telefon No . 250

An - und Verkauf von Wechseln , Devisen ,
Gold - und Silbersorten .

An - und Verkauf von Werthpapieren
jeder Art und an allen Börsenplätzen zu billigen

Bedingungen .
Aufbewahrung von Werthpapieren in

offenen oder geschlossenen Depots .
Couponseinlösung u. kostenfreie Controlle

verloosbarer Effecten .

Provisionsfreie verzinsbare Gheck - Rechnungen .
Tratten auf alle grösseren Städte Nord .

umd Süd - Amerikas . 10673

n Hauer , der
Nach England reist,

verlange Billets über die sicherste , beste und

bequemste Route

diaVlissingen (Holland)- Oueenboro
zwelmal täglich —Grösste Dampfer auf dem Kanal .

Fahrpläne und Auskunft ertheilt

Louis Bärenklau in Mannheim .
11605 Die Direction .

Sooooloeee SOodeeeeeseseseooeeeseoeeloeoe

S eee . meie ere ereMöbeliabrik und Lager afler Sorten Polster - und
Rastenmöhel .

ooοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοοαοf
Aelf pieger Bie e e 100

Für jedes Paar bei mir gekaufter Herren⸗ oder Damenſtiefel
aus der Fabrik von Otto Herz & Cie . See 5
und London leiſte ich die weitgebendſte Garantie , indem ſch
mich verpflichte , im Falle irgend ein Artikel unvorherzuſehende
19 1 zeigen ſollte , ſolchen gegen ein neues Paar umzu⸗

en. 1

Mein Bureau und Wohn
befindet ſich von heute an in Litra B 5, 11½ .
18000 Ernst Weiner .

—

e BDENIGN ,
Fabrik landw . Maschinen vorm .W. Flatz Söhne AktGe

WEINREIM ( BADEN )
fabriciren als Specialität,seit langen Jahren schon, die

beliebten unübertrofſenen,deutschen :

DIFFERENTIAUH - WEIN -
— ORBSTLUND BEEREN - )

NESSEN ( KELTIERN )

in 10 verschiedenen Grössen
0 Ale bis jetzt existirenden

Jysteme an Einfachheit und

Druckfähigkeit übertreffend
NMVERSAIL. OBSTMUHLEN

5 ein 6 verschiedenen Grössen -

Heinere OBSI- SAFTLUNp BEEREN - PRESsENVnM .
30.anf

TRabBENMURLEN - ( Aes ! 5

GRFsSTE und IAISHIHON
Bei den Haupf füfunget der Landw. Gesellschaft
in col MAR 1880. erhielt die firma Badenia :
14 nöchsrreribpRESE :55 MARKk .
fur Kkelfern. Adbeer Hasehhnenx . Trauben-Mühlen.

ESPECIAETABRIK-

14587

Junker & Ruh - Ofen
Termanentbrenner mit Mica- Fenstern und

Mürme- Creulatien 9
auf ' s Feinste regulirbar ,

ein gans vorzägliches Fabrikat ,
in den verschiedensten Grössen , Formen

und Ausstattungen boi

Junker & Ruh ,
Eisengiesserei in Karlsruhe , Baden .

Grosse Kohlenersparniss . Einfache
and sichere Regulirung . Sichtbares und
desshalb mühelos zu überwachendes
Feuer . Fussbodenwärme . , Vortreffliche
Ventilation . Kein Erglühen äusserer
Theile möglich . Starke Wasserver -
dunstung , daher feuchte und gesunde
Zimmerluft . GrössteReinlichkeit .

l
Uober 40 , 000 Stäek im Gebraueh .

Ppeislisten und Zeugnisse gratis und franeo .

Alleinverkauf : W . Schröder , M 2 , 1

in Mannheim . 16393

C 4 , 6 . Rudolf Kramer .

Institut W . Gabriel

2 . S.

J . J .

—
Photographische Anstalt

von

Herm . Klebuseh
O 4 , 5 , Strohmarkt O0 4 , 5 .

macht bekannt , dass Kinderaufnahmen
von jetzt ab , in der Wintersaison nur von

10 —3 Uhr Nachmittags stattfinden
önnen. 19185

f f 15
Teuer - Assecuranz - Verein in Altona .

Gegründet 1830 .
Zum Abſchluſſe von Verſicherungen auf Mobilien ,

Waaren und Gebändefünftel gegen Feuersgefahr , hält ſic
für obige Geſellſchaft jederzeit beſtens empfohlen . 19274

Die General⸗Agentur Mannheim
C 4 , 6 .

M 7 No . 23 .

Anſtalt für ſchwediſche Heilgymnaſtik ( 60 Af⸗
parate wie in Friedrichsbad tn Baden⸗Baden ) , Ortho⸗

pädie , Turnen und Maſſage .
Sicherer Erfolg bei :

1. Rückenverkrümmungen , rundem Rücken , mangelhafter Auz⸗
bildung des Bruſtkorbs , allgemeiner Körperſchwäche , Rheumatil⸗

2. Nervenkrankheiten ( Veitstanz ) . 3. Aſthma , Emphyſem . 4. Fett⸗
herz , Herzſchwäche , Herzerweiterung , Klappenfehlern . 5. Stuhlber⸗
tepfung , Magenerwetterung , Hämorrhoidalleiden . 6. Bleichſuch

C Gicht , Diabetes . 1
tederbeginn der regelmäßigen Uebungsſiunden für er⸗

und Kinder .
urſe vom 4. Jahre an für jede Altersſtufe .

Feſtſtekung der Stunden Anmeldung baldigſt er⸗
eten .

Lehrinftitut der Zuſchneidekunſt u. Nähſchult
N3 , 15 . MANNHEII . N 3, 15 .

Den geehrten Damen zur gefl . Kenntniß , daß meir Unterricht
im Zuſchneiden der Damen⸗Garderobe , welches in 6 Wochen für 10
Mark korrekt erlernt werden kann , genau derſelbe iſt , wie er in
Paris , Berlin , Wien oder Dresden gelehrt wird .

Dieſer Unterricht wird von einem der tüchtigſten Lehrer der

mus , Hexenſchuß, Iſchias , Muskellähmung , Schreibkrampf u. w.

Zuſchneidekunſt praktiſch u. theoretiſch ertheilt ,ſodaß jede Dame , ob ſie
nun ſpäter für ſich ſelbſt , oder zum Erwerb arbeitet , nach Beendigung
eines ſolchen Curſus ſelbſtſtändig zu arbeiten vermag . Eine gro
Anzahl Damen , welche einen ſolchen Curſus mit beſtem Erfolg
durchgemacht haben , ſprechen ſich ſehr lobend über dieſes praktiſ⸗
Inſtitut aus ; dabei iſt das Honorar für den Unterricht als
ſehr billiges zu bezeichnen . 17641

—

. 8 .

keerbn
IE ReTE

Haupt-Niederlage der Geschäftsbücherfabrik
J . O. König Fbhardt , Hannover empfiehlt

Postpapier und Couverts
in reichster Auswahl zu billigsten Prelsen , 11578

urückgeſetzte

Binder⸗Mäntel und Kleidel
werden ſehr hillig ausverkauft . 17245
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Hekanutmathung .
Die Maul⸗ und Klauen⸗

ſeuche betr .
(279) Nr . 105888 . Wir bringen

zur öffentlichen Kenntniß , daß in
Hemsbach im Farrenſtall die

aul⸗ und Klauefſeuche ausge⸗
brochen iſt .

Mannheim , 6. Oktober 1891.
Gr . Bezirksamt .

Wild .

Bekanntmachung .
Beſtätigung des Agenten
Georg Müter in Laden⸗
burg betr . 19786

( 279 ) Nr . 103015 .
15 meiemit zur gllgemeinen Kenntniß ,15 Landwirth Georg Müller II .

in Ladenburg als Agent des Aus⸗
wanderungsunternehmers F. Kern
in Karlsruhe für den Amtsbe⸗
zirk Mannheim amtlich beſtätigt
wurde .

Manogroßh . irlsamt .Wild.

Handelsregiſtereinträge .
Zum Handelsregiſter wurde ein⸗

getragen : 19755
10 5 . ⸗Z. 400 Gef⸗Reg . Bd.

VI. Firma: „ Mannheimer Bein⸗
waarenfabrik Greichgauer & Pfef⸗
ſerkorn “ in Mannheim . Der am
8. März 1888 zwiſchen Theodor
Pfefferkorn in Frankfurt a. M.
und Softa Wallerſtein in Hocken⸗
heim errichtete Ehevertrag be⸗
ſtimmt : „ Zur Güter
wirft jeder der kaſttgen he⸗
gatten den Betrag von 50 M. ein ,
dagegen wird alles übrige , Aenenewärtig beibringende und künftig
erwerbende fahrende Vermögen
mit den etwa hierauf haftenden
Schulden von der Gemeinſchaft
ausgeſchloſſen und für Liegen⸗
ſchaft erklärt .

2. Zu . ⸗Z. 500 Firm . ⸗Reg.
Bd. I. Firma : „ A. Maas ſr . “ in
Mann Dieſe Firma iſt als
Einzel erloſchen und die dem
Theodor Maas ertheilte Procurg
zurückgezogen . Das Geſchäft wird
von der offenen ndelsgeſell⸗

„ A. 5ſenior “ unter
Heb e der Aktiven und Paſ⸗
ſiven weiter geführt .

3.
55 . ⸗Z. 408 Geſ . ⸗Reg. Bd .

VI. Firma : „ A. Maas ſenior “
in Mannheim . ene Handels⸗

Kaapner Die er ſind
aufmann i1 as in

Mannheim und Paul

25 Geſelſchaßt hat am 1. Stlobes
1891 begonnen .

4. . . 404
— 1*9

fin Nauußt GEichenher
in elr und Kaufmann

2 eld in Neckarau . Die
eſellſchaft hat am 1. Oxtoder

1891 begonnen .
Mannheim , 8. Oktober 1891 .

Gr . Amtsgericht .

Beſchluß .
Nr. 14707 . macherGeor

Treiber Mwe. , Eiſſatelge geborene
Möll von

Schriesheim
hat um

Einweifung in B und Gewähr
15 ihres Ehemannes
nachge

Dieſem Antrag wird en
wenn nicht binnen 6

r.

2

reiberei :
Henn .

Vergebung von gauarbeiten .
Die Ausführung der Dach⸗

deckerarbeiten , ſowie der Speng⸗
lerarbeiten für den Neubau des
Waiſenhauſes der Wespinftiftung
ſoll im Wegedes öffentlichen An⸗
gebots vergeben werden .

Angebote auf dieſe Arbeiten⸗

195 verſchloſſen und mit der ent⸗

ſte ufſchrift verſehen ,

eg ben 15 1891

1
en, zu welcher Zeit Neſel

5
5 „ el en
in Gegenwart etwa erſchienener
Bieter erß werden .

Die Zeichnungen reſp . Beding⸗
iegen auf dem Bureauungen

des Herrn Architekten A. Speer ,
zur Einſicht auf und

Mannheim , den 5. Oktober 1891 .
Die Gerichtsſch

85
3,

önnen diefelben gegen E der
Umdruckkoſten 3 uene ge⸗nommen werden . 19482

Mannheim , den 5. Oktober 1891.
Der Stiftungsrath der Familie

Wespinſtiftung .
Bräunig .

Winterer .

FSekanntmachung.
Die Lieferung von Holzthür⸗

ellen für den Neubau der
chule in a s ſoll auf dem

Wege des öffentlichen Angebots
vergeben werden .

Die Bedingungen liegen auf dem
Hochbauamt zur Einſicht auf und
werden gegen Erſtattung der
Umdru en abgegeben .

Bewerber wollen i e Angedoteer
engvrechender ufſchrift bis

rſchloſſen bei der un t en
telle eiureichen , zu welcher Zeit

—5 Eröffnung der Angebote in
gerwart etwa erſchienener

Bieter ſtattfinden wird . 19754
Manmheim , ., Oktober 1891.

ochbau amt ;

1891 . eingetretenen Beränd

en e dt

Uhlmann ,
—

Srkanntmachnng.
Zur Aufftelkung des Verzeich⸗

niſſes der ſeit der Kataſterver⸗
meſſung der Gemarkung Mann⸗
heim , Stadttheil jenſeits des
Neckauvs, in dem Grundeigenthum

1 iſd Tagfahe bauf Pien⸗erungen agfahrt auf Dien⸗
ſta 175 1 55 und 15nã olgendeu Tage, jewei
von Morgens 8 Uhr zan in das
Rathhaus zu Mannheim , Bureau
des Grund⸗ und Pfandbuchführers ,
anheraumt .

Gemäß 8 5 der Verordnung
des Großh . Miniſteriums der
Finanzen vom 3. Dezember 1858
werden die Grundeigenthümer

N aufgefordert , die ſeit der
ataſtervermeſſung eingetretenen ,

aus dem Grundbuch nicht zu er⸗
ſehenden Veränderungen in ihrem
Grundeigenthum bei dem unter⸗
zeichneten Fortführungsbeamten
in der Tagfahrt anzumelden und
gleichzeitig die vorgeſchriebenen
Handriſſe und Meßzurkunden üder
die in der Form der 5 n ab⸗
zugeben , widrigenfalls ſolche auf
Koſten der Betheikigtenvon Amts⸗
wegen beſchafft werden müßten .

Mannheim , 9. Oktober 1891 .
Der irksgeometergeief, 19688

Stkanntmachung .
Die unterm 21 . September d.

J . ausgeſchriebene Submiſſion
betr . Errichtung von Wartehallen
zu den Volksbrauſebädern wird
hiermit aufgehoben

Mannheim , 7. Oktober 1891.
o cbau amt :

Imaun . 19571

Steigerungs⸗Aukündigung.
In Folge richterlicher Verfüg⸗

ung werden den Abraham Bo
Eheleuten hier am

ee den 16 . Oktober 1891 ,
achmittags 2 Uhr

im Rathhauſe hier die nachbe⸗
ſchriebenen Liegenſchaften öffent⸗

ert , wobei der end⸗
97 85 lag erfolgt , auch wenn
der tungspreis nicht geboten
wird . 19250
Beſchreidung 1

7
Liegenſchaften .

Das Wohnhaus dahier Ottera
JI No . 8a im ibeneu bezeichnet 15. Querſtraße
No. 59, mit Garten und liegen⸗
ſchaftlicher Zugehör , im Maaße
von ca. 225 „ neben Franz
Kadel und J . Ardwwig Eberle ,

N.ſchützt zu 7000 M.

Das Wohnhaus dahier
jenſeits des Neckars

2 1 No . 30
Gewann Riedfeld , Ab⸗

therlungen III und IV ,

ſtrazeNen 8, Peoretaße No. 18, enz
von der in
ernem Weg , von K. H.
Keller und Hch. Lecomte ,
im Maaße von 867 qm,
geſchätzt zuuůu 10000 M.

Zufammen 17000 M.
ſage : Mark .

Man eim, den 1. Oktober1891.
Der Vollſtreckungsbeamte :

Großh . Notar .
Mattee.

Die hieſige 19447

Spütjahrs⸗Meſſe
—

Montag , den 19 . ds .
S. und dauert 9 Tage .

5 1. Oktober 1891 .
Der Stadtrath :

Dr . Wilckens .
Webel .

Jwangs⸗Verſteigerung .
den 14 . Oktober

1891 , um 10 Uhr Vormittags ,
u in der Amtsſtube
es Notars Ritleng des Ael⸗

teren , Blauwolkengaſſe 14
Svollſtreck⸗ſtre
ittwe und

rben Salomon Leyh
nachbeſchriebenes Anweſen

unter Borbehalt des bioc in drei
Looſen öffentlich an den Meiſt⸗
bietenden v t werden ,

.Ein Nüähe
des met Fenplatz Nr . 1
und
genes , die

ſe Nr. 19, gele⸗

und des Kuppelhofes

großes Anweſen
mit Ausgang das Magdale⸗
nengäßchen , beſtehend in verſchie⸗
denen äuden , als Frucht⸗Ma⸗

azine dienend , Hof , An⸗ und
übehörden , kataſtrirt sub Sec⸗

tion O Nrn . 761p —781 , von einer
Geſammtoberfläche von!44 Quad⸗
ratmeter , einerfeits der Waiſen⸗

latz , anderſeits das Befitzthum
er nardin , hinten Befitzthum Hein⸗

Gaſſe , und zwar :

Dieſes Loos begreift das längs Pr
dem Waiſenplatz gelegene , 528
Quadratmeter große Gebäude .

Ertrag 4000 M.
Angebot 55000 M.

Zweites Loos n.
Dieſes Loos befteht aus dem

teſes Loos beſteht aus dem. e Theile
das Magdakenengäßchen zu.a „ „Ertragg

Angeboet . . 15900 M.
Der Plan der Looſe⸗Eintheilung

und das Bedingnißheft können
auf der Amtsſtube des Notars
koſtenlos eingeſehen werden .

19449 Bitleng , Notar .

Waiſenplbüdendes

M. mütterchen und Maßliebchen . —
Nelke Trauermantel ( ill . ) .— Die

Heſſenkliche Perffeigernng .
Mittwoch den 14 . Ortober d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich in Lit .H 10, 5, 2. Stock
dahier in Folge Auftrags

2 Betten . 3 Chiffonier , 1 Sopha
mit 6 Seſſel , 1 Kanapee , 1
Waſchtiſch , 1 Pfeilerſchrank , 3
Tiſche , 8 Stühle , 1 Waſchkom⸗
mode , 1 Nähmaſchine , 3 Spiegel ,
1 Wanduhr , 5 Paar Vorhänge ,
2 Bodenteppiche , Kleidungsſtücke ,

Küchengeſchirr , Waſchzüber, Glas ,
Porzellan und noch Verſchiedenes

gegen Baarzahlung im Vollſtreck⸗
ungswege

annheim , 10. Oktober 1891.
Burgard ,

Gerichtsvollzieher . 19763

II . Verzeichniss
der eingegangenen Beträge zum
Beſten der von einem verheeren⸗
den Unglück betroffenen ſpaniſchen
Provinzen :

1. Verzeichniß M. 340
Herr Conſul Menzer ,

Neckargemünd . 10
„ Gabriel Heroſs ,

Konſtanz „ „ 100
Herren Nöther & Bonns „ 20

„ Joſ . Nöther & Co. „ 40

Zuſammen M. 510
Für dieſe hochherzigen Gaben

ſage ich den edlen Spendern herz⸗
lichen Dank und bitte um weitere
Zuwendungen. 19699

Der Königl . Spaniſche Conſul .
Heinrich Nauen .

Mannheimer

Darleih⸗Kaſſe .
Darlehen können erhalten :

1. Hieſige volljährige deſcofteund zwar gegen Bürgſcha
Auf ſechs Monate beiStell⸗

a)
1100

eines Bürgen bis Mk

b) Auf zwölf Monate oder auf
laufende Rechnung u. Tilg⸗

ee
aa ) Bei zweker Bürgen

is Mk. 4000 . —,
bp ) Bei Stellung dreier Bürgen

bis Mk. 8000 . —i —
oe) Bei Stellung von 4 Bürgen

bis Mk. 12,000 . —,
2. Gegen Verpfändung von Werth⸗

papieren und hypothekariſch ge⸗
ſicherten Forderungen , ſowie
von hier gelegenen Liegenſchaf⸗
ten : auf laufende Rechnung und

Her Sinsß b bis M. 12,000 .
Der Zinsfuß beträgt incl . Ver⸗

waltungskoſten für ſämmtliche
Darlehen %. 10614

Bank Discont,
Aceept⸗Eredit an Genoſſen⸗

ſchaften und ſoliden Geſchüfts⸗
leuten ſei

coulanten Bedingungen .
Offerten erbeten sub G. A. 245

durch Rudolf Moſſe , Magde⸗
burg . 19446

Wer leiht einem Geſchäftsmann

955
genügende Sicherheit 1000

ark . Gefl . Off . unt . No. 19341
an die Expedition .

Wer einer armen Frau 50 M.
( auf jede Woche 10 M. Ab⸗

ahlung und Srwen leiht , möge
ſich in der Expedition ds . Bl .
melden . 19637

Für Rentner :
Eine größere Firma in Worms

mit Immobil ꝛc. , ſucht ſtillen
Betheiligten mit ca. 39,000 Mk.
bei voller Sicherſtellung und
hoher , feſter Verzinſung .

Off . sub K. F. N. poſtl .
Worms . 19344

Mark auf ein Haus,10,000 in prima 9 55 als
2 . Hypotheke geſucht . Prompte
Zinszahlung zugeſichert . Offert .
U. Nr . 18710 an die Exp . 18710

Hypotheken zuch in Te
Neubauten zu dem jeweils nied⸗
rigſten Zinsfuß vermittelt prompt
und billig 10619

Karl Seiler , Buchhtt . bei ev.
Tolleetur , 4 2, 4.

Hppothekendarlehen
in jedem Betrage beſorgt prompt
und billig 10689

Ernst Weiner ,
B 5 , 11½ .

Der praktiſche Rathgeber
im Obft⸗ u. Gartenban .
Verlag Königl . Hofbuchdruckerei
Trowitzſch 6705 in Frank⸗

g. O.
Uuſtrirte Wochenſchrift .

Erſchen an jedem Sonntage .
Eigenes Etabliſſement mit Ver⸗
ſuchsgarten und Verſuchskellerei .

eis bei jeder Poſtanſtalt oder
Buchh . vierteljährl . eine Mark .

Inhalt der neueſten Nummer :
Was lehrt uns Werder ?

155 8— Laßt die Blattlauseier nicht
aufkommen ! (ill . ). — Ueber Obſt⸗

Kopftoh 1 1297 Nengen
von

opfkohl in gro engen .lle Mg (ill . ). Stief⸗

Bereitung von Tiſchwein aus
Gartentrauben . — Fragen .
Kleinere Mittheilungen (ill . ) —
100 Mark für die beſte Verpack⸗
ung von Kurtrauben . — 100 Mark
für ein beſtimmtes Sortiment
Weintrauben . — 50 Mark für
Köſtliche von Oharneu . — Nach⸗
leſe . 17523

Die erſchienenen NRummern
werden nachgeliefert .

zahlungen auf angefangene

2 —

Ev. Arb . „Verein.
Sonntag , den 11 . ds . Mts . ,Abends 8 Uhr

Geſellige zuſammenkunft
Lokal „ Wilder Mann “

( Hubertushalle )
19707 Der Vorſtand .

Geſaugverein Bavaria .
Heute Samſtag Abend 9 Uhr

Probe .
Um vollzähl . Erſcheinen bittzt

10635 Der Vorſtand .

„ Olymp . “
Hente Samſtag Abend ,

Verſammlung
in unſerm Local „ zum Habereck “
2 4, 11, wozu wir unſere perehrl .
Mitglieder mit der Bitte um
zahlreiches Erſcheinen freundlichſi
einladen . 17685

Der Vorſtand .

Ein Fräulein , kath . in allen
feineren Arbeiten , ſowie auch

Baaenen tüchtig mit 9500 .M.
aarvermögen wünſcht ſich bald

verheirathen . Herrn in geſich .
ebensſtellung mit beſtimmtem

Gehalt bevorzugt .
Offert . mit Namensunterſchrift

bis zum 9. d. Mts . unter W. Sch:
19264 an die Exped . d. Bl . erbeten .

Heirathen
jeden Standes vermittelt prompt ,
discret und unter coulanten Be⸗
dingungen . Gefl . Anträge wolle
man vertrauensvoll unter Chiffre
18888 an die Expedition d. Bl .
abgeben . 18888

Geſchäftsbetheiligung .
m flotten Betrieb befindl. Bau⸗

5 lägfabrik mit Dampfbetrieb

981. zur Erweiterung ſtillen oder
chätigen kaufm . Theilhaber . Er⸗

Einlage —15 Mille .
Prima Referenzen . Eintritt nach
Vereinbarung . Gefl . Offerten
unter L. M. 8036 an Rudolf
Moſſe , Heidelberg erbeten . 18987

maſſiv Gold
zu Mk. 14, 20, 25 , 30 das Paar ,
unter Garantie des angegebenen

Feingehalt .
Uhren⸗ , Gold⸗ u. Silberwaaren⸗

Lager 17690

J . Kraut ,
T 1 , 1 Mannheim T 1, 1.

Haarsehneiden ,
Frisiren und

Gtſellſchaftshaus
Ludwigshafen .

Reſtaur . E . Funk .
Hübſch 10512 3

eingerichtetes Cafée
mit 2 neuen Billards .

Gute Küche .
Beine Weine .

Lünehener

Augustinerbrän,
eeee

eeeeep

Selbſtgebauten , garantirt reinen

HIN .
Ltr . 50 60 70 80 100 Pf .WkISE
Fl . 60 70 80 50 100

Ltr .90 100 120 150 180 Jf.
fioTk Fr 00 19489.80 150

b. hier, oder Kiſte ,95 —Flaſchen . Ein Verſuch führt zu
dauernder Kundſchaft . Bedienung
reell . Nachnahme . Angabe der
Bahnſtation erbeten .

Jacobh Lawall ,
Lampertheim am Rhein .

55C

Goldner Stern ,
vis - - Vyis dem Theater .

Aechtes Pilsner
( von der 1. Pilsner Actienbrauerei ,

beſtes Erfriſchungs⸗Getränke )
direet vom Faß und Abgabe

in Originalſlaſchen . lor
Ausschnitt

nur auswärtiger Fleiſch⸗ und
Wurſtſpec üten .

Beim Einkauf des weltberithmten
Dr . E. Weber ' s Familien - Thee
Alpenkräuterthee und

Würfelkräuterthee
achte man gefl . darauf , dass ſeder
Originalcarton aus der Fabrik von
Adofph Weber , Kadebenl-Dresden.
stammt , denn es gibt ganz mise -
rable Nachahmungen . 19108

Einladung .
Die Wahl eines Oberbürgermeiſters der

Stadt Mannheim betr .
Nachdem Herr Oberbürgermeiſter Eduard Moll ſein Amt nie⸗

dergelegt hat , wurde von e Bezirksamt gemäß §8 16
der Städteordnung und 822 ff. der Wahlordnung vom 16. November
1874 Tagfahrt zur Wahl des Oberbürgermeiſters hieſiger Stadt auf

Freitag , den 16 . Oetober 1891 ,
Vormittags von 11 —121 ,

in den Rathhausſaal II . Stock Zimmer Nr . 2 dahier anberaumt .
Indem wir die Mitglieder des Bürgerausſchuſſes zu dieſer Wahl

hiermit einladen , bemerken wir : 19668
Die Wählbarkeit zum Amte des Oberbürgermeiſters iſt zncdurch Stadtbürgerrecht bedingt . Vielmehr iſt zu einem ſolchen Amke

jeder im Vollbeſttze der Rechtsfähigkeit und der bürgerlichen Ehren⸗
rechte befindliche , männliche , nicht im activen Militärdienſt ſtehende
Angehörige des deutſchen Reiches wählbar , welcher das 28. Lebens⸗
jahr zurückgelegt hat . Die Wahl kann jedoch nur Derjenige an⸗
nehmen , welcher die Badiſche Staatsangehörigkeit beſitzt oder erwirbt .

Mit der Annahme der Wahl erlangt der Erwählte das Stadt⸗
bürgerrecht .

Es können aber :
1) diejenigen Beamten und die Mitglieder derjenigen Be⸗

hörden , durch welche die Aufſicht des Staates über die
Stadt ausgeübt wird ,

2) die heſoldeten Gemeindebeamten ,
3) Geiſtliche und Volksſchullehrer ,
4 die beſoldeten Richter , die Beamten der Staatsanwalt⸗

ſchaft und die Polizeibeamten ,

18 ſie gefallene Wahl nur dann annehmen , wenn ſie ihr Amt
niederlegen .

Vater und Sohn , Schwiegervater und Schwiegerſohn , Brüderund Schwäger , ſowie Dieſenigen , welche als offene oder per önli
haftende Geſellſchafter bei der nämlichen . radtenda betheilig
ſind , können nicht zugleich Mitglieder des Stadtrathes ſein .

Iſt daher der zum Oberbürgermeiſter Gewählte mit einem der
Stadträthe auf die vorbezeichnete Weiſe verwandt oder verſchwägert

5 Handelsgeſellſchaft betheiligt , ſo ſcheidet der Stadt⸗
rath aus .
Bei der Wahl des Oberbürgermeiſters gilt als erwählt Der⸗
jenige , für welchen die abſolute Mehrheit aller Wahlberechtigten
geſtimmt hat . (8 14 Städteordg . )

Der Oberbürgermeiſter wird auf 9 Jahre gewählt .
Die Wahl geſchieht mittelſt geheimer Stimmgebung .
Das Wahlxrecht wird in Perſon durch verdeckte Stimmzettel

ohne Unterſchrift gusgeübt . 5Die Stimmzettel müſſen von weißem Papier und dürfen mitkeinem äußeren Kennzeichen verſehen ſein . In dem Stimmzettel ider Name desjenigen , welchem der Wähler ſeine Stimme geben will ,
oder durch beliebige Mittel der Vervielfältigung ein⸗

zutragen .
r Borgeſchlagene muß mit ſeinem Familien⸗ und ſeinem Vor⸗

namen , ſowie mit der Benennung , durch welche er von Anderen
gleichen Namens in der Gemeinde unterſchieden wird , ſo bezeichnet
ſein , daß kein Mißverſtändniß entſtehen kann .

2 5 jeden Wahlberechtigten iſt ein Wahlzettel angeſchloſſen .
annheim , den 7. Oktober 1891.

Derx Stadtrath :
Bräunig . Winterer .

Auszug aus den Eirilfandes⸗Regiſtern der Fladl

Indwigshafen a . Rh.
September . Berkündete .

25 Fath , Porzellanmacher u. Barb . Korfmann .
Ober.

2. Peter Berg , Tapezier u. Louiſe Knobloch .

9 Friedr . Chriſt . Schmidt , Zimmermann u. Maria Magdal .
Holzinger .

5. Ed. Phil . Klag , Keſſelſchmied u. Kat . Eßlinger .
6. Georg Kolb , Wagner u. Marg . Lemhrich .

Mar . Heck Maurer u. Maria Kath . Dehus .
Joh . Chriſt. Schätzlein , Privatmann u. Friederike Reh .
tober . etraute .

W Honecker , Tagner m. Magdalena eß.
Guſtav Otto Seeburger, . ⸗A. m. Maria Riſchon .

ch. Jotter , Schneider m. Anna Steinbrenner .
ul . Guſt. Klimmer , Bierbrauer m. Soſie Bro

n 0albach .Phil . Fetzer, Fabrik⸗Aufſeher m. Chriſt . Louiſ

8 Gg. Kaiter , Keſſelſchmied m. Anna Maria Kelchner .

285
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Peter Braun, . ⸗A. m. Anna Maria Schöffel .

. Joh . Chriſt . Eckert , Glace⸗Lederfärber mit Eleonore Sohn .
„ Georg Schader , . ⸗A. m. Kath . Paul .
Gg . Jak. Daun , Taglöhner m. Kath . Jahraus .

Max . Karl Neu , kgl. Hauptzollamtsofftcial m. Emma Breitling .
Michael Zech, Maurer m. Kath . Höhl.

25 Math . Bauder , Wirth m. Maria Franziska Klein .
e

ptb
0

90
ꝙ

gge

ge
go

Septbr . Geborene .
29. Armin Max . Aug . S. v. Phil . Auguft Lauer , Staptſchreiber .
29. Anna Maria Frieda , T. v. Hch. Weber , Bäckermeiſter .
28. Rudolf Emil , S. v. Gg. Wilh . Belz , Kaufmann .
30. Emma , T. v. Hch. David 0 Kaufmann .

er Walter 4, Ackerer m. Barbara Biebinger .

50. Louiſe , T. v. Ludwig Lützel , Fabrikaufſeher.
29. Eduard , S . v. Ed . Geisweidt , Feilenhauer .

55 9 5 Auguſte , T. v. Friedr . Konr . Rohrbach, Küfer . u. Bierbr .
ober .

„ Alfred Otto , S . p. Joh. Jak . Herrmann , Schreibgehülfe .
Adalbert , S. 9. Adalbert Kullmann , . ⸗A.

. Franz, S. v. Faae Aing, . A.
„ Thekla Kath . Emilie, T. v. Jak. Gerhard , . ⸗A.
Maria Soſta , T. v. Franz Haßlöcher, Tagner .

Anna Marig , T. v. Michgel Nicklas , Maurer .
5 Cpent Joſef , S. v. Gottlieb Mohr , . ⸗A.

hriſtian , S. v. Chriſtian Weller , Eiſengießer .
. Heinrich , S . v. Jakob Löhler , . ⸗A.

„Eliſabetha , T. v. Phil . Becker , Gendarmerie⸗Wachtmeiſter .
ulius Sebaſtian , S. v. Seb . Henninger , Fabrikaufſeher .
mma Kath . T. v. Adam Kappel , . ⸗A.

Anng Franziska , T. v. Anſelm Heitzmann , Müller .
Emilie Magd . , T v. Hrln Rud . Kraus , Kaufmann

Barbara , T. v. Carl Wolf,
5

Fa
Frieda , T. v. Cark Sauer , Eiſendreher .

DDHNEE
ug 0

Wilhelmine Maria , 2. v. Dr . Gg. Wilh . Alb . Knol ,
emiker .

Markus Ludwig , S . v. Hilarius Platz , Maurer .
„ Auguſte Carol . Helena , v. Friedi⸗ Wilh . Ludwig Burſchell ,

Uhrmacher .
„ Kath . Eliſab., T. v. Joh. Jak. Schäfer , Metzger . 8

1 leberike, . 9 Belchelma Maſchinenheizer.
uliana , T. v. Friedr . Ullrich , Schuhmacher .

tober . Geſtorbene .
Joh . Eugen , 11 M. 22 T, a . S. v. Joh . Schuler , . ⸗A.

eorg Jochusd, 27 J. u
öb,TagahneGeor m, . . , led. Taglöhner .

Sabene Wilhelm , 2 M. a S. v. Hch. Horn , Keſſelſchmied .
n 3 J.1285 1 — 1 87 entin Rothmund , Maurer .

. Adam Rettig, eider .

. Maria , 1 J . 2 M. ., T. v. Joh. Andres . . ⸗A .
Chriſtiana Zeitter, e. v. Joh. Macht , Webermeiſter.
Theodor Nikol. , 17 J . 7 M. . , S . v. Phil . Gärtner , . ⸗A.
„ Kath . Kollmer , 39 J . . , Ehefr . v. Nikol . Fuhr , . ⸗A.

8

de
Katholiſche Gemeinde .

Untere kathol . Pfarrei . ½7 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr
Singmeſſe mit Predigt . ½40 Uhr Amt mit Predigt . 11 Uhr
hl . Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre . Halb 3 Ubr Roſenkranzandacht ;

Gemeinde der biſch. Methodiſteukirche U 6, 28, Hinterh .
Sonntag Nachm . ½3 Uhr Gottesdienſt ( Liebesfeſt ) , Herr

Prediger E. Gebhardt aus Karlsruhe . Dienſtag Abend ½9 Uhr
Erbaungsſtunde . Zutritt Jedermann frei .

In der Synagoge .
Verföhnungstag .

Sonntag , den 11. Oktober, Abends 5¼ Uhr . Predigt 6 Uhr .
Herr Stadtrabbiner Dr . Steckelmacher . Montag , den 12. Oktober ,
Morgens 67¼ Uhr . Predigt 10 Uhr . Herr Stadtrabbiner Dr .
Appel . Seelenfeier mit Predigt 3¼ Uhr . Herr Stadtrabbiner
Dr . Steckelmacher . Während der Seelenfeier bleiben die Zugänge
geſchloſſen ,



Stkur . Senerarunzeiger . Mannheim , 11 . Oktober .
Donnerstag , den I5 . Oktober 1851 .

Anfang 7 Uhr

5 1 2

cademie - ConeJ. Academ IE - Concer
im Goncert - Saale des Brossh . Hoftheaters

Peitung des Herrn Hofkapellmeisters K. Frank und Mit -
g des u. Prof . Herrn Cäsar Thomson

aus Lütticch .
Symph . No . 8. 2. Vieuxtemps , Violinconcert

No. 4. 3. Berlioz , Aus der Romeo und Julie - Symph . 2. u.
8. Satg . 4. Bruch , Adagio , Paganini , Fantasie . 5. Wagner ,
Vorspiel zu Parsifal .

1. Beethoven ,8

Hingebbeklets für Sitzplätze in den Saal sin dnur
in der Hofmusikalien - Handlung von K. Ferd . Heckel zu
haben , Billets für Stehplätze in und ausser Abonnement eben -
daselbst , in den Musikahen - Handlungen von Th . Schler und
Hasdenteufel und Abends an der Kasse . 18745⁵

Preise der Abonnementsbillets :
18tehplstz im Saal M. 14 . —1 Stehplatz auf der Gallerie M. . —

Preise der Einzelbillets :
1 Sperrsitz im Saal M. . 50 1 Stehplatz im Saal M. . 50 .

1 Stehplatz auf der Gallerie M. . 50.

Badner Holf .
Sountag , den 11 . Oktober 1891

Oeffentlicher EestballAnfang Nachm . 3 Uhr mit Feierabend verlängerung .
C . Hillebrand Ww .

Schwarzes Lamm .
„ den 11. Oktober 19751

Oeſſentücher Feſt⸗Ball

Ul 911Grünes Haus.
.

Oeſſentlicher
Sonntag , 11 . Oktsber 1891

Anfang Nachmittags 3 Uhr . Seddel⸗
anorama.

e
asgee e Nordfandfahrt Kaiſer Wilhelm II .

Gelhffnet von ? 0 Uhr bis Abends 10 Uhr . Eintritt :

19690

2

Exwachſene 30 Pf. , — Ahonnementskarten
5 Stück 1 M. Kinderkarden Vexreinskaxten 100
Stück 18 M. 19711 38voll : Gebr . Kitz .

Jarantirt aechten

DnSge in
Rafael Wueze, Edgerer (Angarn. )

1899er . —Nasbrnhe Mk. 80 .
Ab Promontor bei Budapeſt . 9262

80, 0 Proz en
Emgelhardt ' s

Deutscher Perl⸗Kaffee “
in ganzen und halben Pfund⸗Packeten

10
40 und 20 85unter Controlle der ſtaatlichen Großherzogl . Heſſ .

chemiſchen Prüfungsſtatian in Darmſtadt. 18951
Mein „ Deutſcher Perl⸗Kaffee “ iſt beſſer , kräftiger , billiger
und befonders nahrhafter als alle anderen Fruchtkaffees

und hat keine harten , kraflloſen Schalen wie

Kneipp ' s Malzkaffee mit mur 64 Prozent Nährſtoffen .
Nur Deutſcher Perl⸗Kaffee in Packeten iſt

ächt ; jedem Packet liegt e , e bei .

Außer meinem Deutſchen Perk⸗Kußfee bringe ich noch
meinen prima Korn⸗ und „ ſowie meine ſeit
vielen Jahren eingeführten verpägtichen Eichorien . Kaffee⸗
Fabrikate , überall erhältlich , in empfehlende Erinnerung .

Fr. Engelhardt in Rüſſelsheim a . . ,
Cichorien - , Frucht - und Sichelkaffee - Fabrik .

Gegründet 1819 . 8 Medaiſlen und Diplome .
Mein Deutſcher Perl⸗Kaffte iin 5 25 bei :
Lonis Boebel .
Carl Burger , 1, 18. — * 25 2 1.

Eruſt N 3, 12. Wilg . un, I 2, 17/18 .
„ Dietz, G 2, 8 Lonis dehen

S05
G 7, 5. 0 4

Saer dg n 5, 1 . N enhe, 1 J, 12.
8558 Haner , N 2, Jraaz Seiler , K 1, Sa .

M. Haunſtein , L 1 7½. Heinr . Spillner , 725 8, 5, .
Jaceb Heß, & 2, 16. Auguſt 9˙

47½b.
Ad. M 7, 22 . — 5 Uhl , M

einr . Jaun, 2 ) 1, 8. 18 Bolg, N 4 25
br . Kaufmann , 0 3, 1 und Waldmann , Zy 1, 6.

deren Fiktale E 12, 7. Carl Woerter , Traitteurſtr. 8/10 .

Perkreler : Bender & Haas in Maurheim, f 3, 14 .

Winterbe darf .
Vorzügliche ⸗Kartoffel , Bisquit⸗Kartoffel ,

Salat⸗Kartofffel ,
Mömpelgard⸗ und 9⸗Wochen⸗Kartoffel

zum billigſten Preiſe ,
nfrei ims Haus geltefert .

Gaärantirt für geſunde Waare. 18982

von Jehiliäng sche JerwallungE 5 , 1 und P 5 , 1 —

FEHUANA- Sk
89

2

90
A0

Wer im Hauſe einen unbenußten Faum hat und
log und nähere Auskunft von der großen ſächſiſchen WaſchnangelabeltA5 Tenfabel machen will , La e 5 gratis und franco TalßCald,

kommen .

Nachhülfe - Unterrieht

diesem Gebiete seit längeren Jahren erfahrener Lehrer
( krüher Gouverneur einer grösseren Erziehungs - Anstalt ) . Zahl -
reiche hiesige Referenzen . Honorar bei täglich zweistündiger
Unterrichts - und Arbeitszeit monatlich zehn Mark . Einzel -
unterricht pr . Stunde Mk. 1,50 . Näh . im Verlag . 18507

Meine SHnUuns
befindet ſich jetzt

UG6 , 18 , Ningſtraße , parterre .Pribatſtunden nach Uebereinkunft . 19070

Gustav Lüner .
00f0G0f/ /ãͤͤ ͤãͤãAͤꝓdccccccc0c / ( ( ( (

Aerkannt bester Bitterliqueur! —

17268

We n 8 ſhosipeegife
7

55— 50

Gravir⸗ und Eiſ elir⸗ Anftalt
1. Jander , M . 1. Sreileſtraße

empfiehlt beſte und billigſte Ausführung aller 10706

Gravirungen, als : Schriften & Monogramme auf Gold ,
Silber , Meſfing , Stahl , Wappen & Siegel, Schablonen
und Gummiſtempel , Thür⸗ und Firmenſchllder , Stanzen ,

ſowie alle in das Fach einſchlagende Arbeiten .

—. — —und aben zu

l
211U8535000 5 SundidLalel

beſſeren 55 ſind vertreten , per Meter von 8
1,75 ab ſchon vorzüglich und ſolide . Muſter *
umgehend franko . 14913

%

Attendorn i . Weſtf .

R .

Avis für Nanen
Empfchle mich zum Kopf⸗ und Haarwaſchen (Sdanppen)

verbunden mit ſorgfält . Ausſchneiden der Haarſpitzen .

6
5 5 Mittel zur Erhaltung und Kräftigung des Haares ,

ſowie vollſtändigem Trocknen des Haares und der Kopfhaut
bis vor zur Stirne in —5 Minuten durch meinen neuen

Patent⸗Haar⸗Trockenapparat. Es iſt dadurch die ſonſt regelmäßige

40%
auch beim ungünſtigſten Wetter thatſächlich ganz 5geſchloſſen . Separat⸗Damen⸗Salon .

Adolf Bieger , Coiffeur, adere Kafee
Phönix - Pomade

ist das einzige reelle , In seiaer Wirkung
—

übertroffene Mittel z. Pflege u.

Befürderung eines vollen und

starken Haar - u. Bartwuchses .
Erfolg , sowie Unschäcliehk, garant .

Vor wertkl . Nachahm . w. gewarnt .
Preis pro Büchse 1 u. 2 NM.

5 Gebr .
1. .Med. - chem. ⸗Fübsr. KPurf . - Fbrk .

Zu gaben in Mannheim bei : Ad olf Bieger ,
3 , 13 , Juncob Koſt Ww . , E 5 , 1 und J . X. Werk ,

5 14 . — — bei : — — — werz

ger 0 bedeulend baeen
„ Wies „Doerings - Seife “
Becker & Steebs

EE
Pon Keiner Concurrenz erreicht !

Haranlirf Kein , Neulral u . Mildl .

Aur 25 Pfennige pr . Stück

2Zu faben : in allon feineren diesbezüglichen
Gsschäften des in - und Auslandes .

Aenereererereererere .
W

in allen Gymnasial - und Realschulfächern ertheilt ein auf

billig beſorgt .

41

Hebr.
F 5 , 9 und 10 ,

H 8, 19, Junghuſch ,
Lehmann, Langſtraße 18 ,

Neckarvorſtadt
empfehlen ihre in⸗ und aus⸗
ländiſchen

Weiß⸗& Rolhweine
Als ganz beſonders preiswerth ,

unter Garantie für reine Natur⸗
weine , empfehlen wir : 19568

Weißweine .
8 per Flaſche

Liſchwein 45 Pfg.
Hürkheimer 55 „

Königsbaczer 65 „

Herkheimer 75 „

Angſleiner 85 „

Oeisesheimer 90 „

Vachenheimer 100 „

Augſteiner ! 120 „

Oppenheimer 110 „

Rüdesheimer 120 „

Seiſerheiner 140 „

Rothweine .
per Flaſche

Pfälz . Kiſchwein 55 Pfg.
Weinhrimer 80 9

Rütelſachſer 90 „

Sordeauz 9
St . Julien 90 „

t . Eſtephe 120 „

Sarletta 65 „
d8 . ertra 90 „
dn . la 120 „

Runs 70 „
geee

hi von Faltewer —
e ca. 1,35 bis

taliener
ſenenten und NeieeGanſe
gibt coloffale Thiere , werden in
der Maſt 25 Pfd . ſchwer , legen
jährl . 60 —70 Eier , billig bei

J . Brun ner ,
Geflügelhof in Worms .
Verl . Preiskiſte . 19301

Otto in Chemni

Hebrochene Aepfel
Reinetten , Gold⸗Permänen ,

9Rabauen zc . und Birnen
( Bergobſt ) zu verkaufen bei

J . Ph . Fiſcher
in Dilsberg . 19645

A. eln 8 leIa . Prima 35 u. 38
Kiſten jeder beliebigen Sröße
Schweizerkäſe 62 u . 66 vonN

0 an liefert unter Nach⸗
14596

WIIn . Sehmid ,
Saulgan ( Württbg . ) .

Ailliger Transport.
Suche Retourladung 19488
Manunheim⸗Karlsöruhe ,
Frankfurt⸗Mannheim .

F. Holzer , Möbeltrans⸗

portgeſchäft ,
H 4 , 5 , Maunheim . 5

Zum 14103

Poliren
und Aufpoliren wird ange⸗
nommen . H 7 , 4 , 4. Stock .
CC — — AAA

Vetbeſeerte Theerſeife
aus der Hofparfümerie .
D. Wunderxlich ( prämiirt )

läge, Jucken , Flechten ,Geinde apf , und Bärtſchup⸗

9 1 wei
Theer⸗ chwe⸗

ſeife & 50 Pf . , in Mann⸗

beck , P
Planken .

he ebgrg Se ee
1 No. an den ;

13889

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Nügeln
( Glanzbügeln )

angenommen und prompt und

10816

5 , 19 parterre .

Ppanlel
wWerden unter strengster
Verschwiegenheit in und
aus dem Leihhause

besergt . 10637

E5, 10/I1 , 3. Sdock

2. Thüre linksa

„ [ Roßhaarmalratzen ,

„ empfohlen gegen Haut⸗ 5

Die Mannheimer

Darleih⸗Caſſe
5 Gelder an, verzinslich z

3½ % vom Tage der Einza fun
an gegen Schuldſcheine von M. 100
bis M. 2000 und größere Delrtg

eò StarLin
othe Stern inte

—— Delg. Poſtdampfex don

95 5 Fayrten. 75

2 Verpflegung, billigſte Preſſe.

Auskunf/ ertheilen 5

von der Beeck & Marsih
in Antwerpen ,

in Mannheim :

Conrad Herold ,
Dürr & Muller ,
Mich . Wirsching ,
Gundlach & Bärenklau
Wegen Fracht : 10635

Bad . Act . ⸗Geſ . für Rhein⸗
ſchifffahrt und Seetraus “ irt

in Mauuheim .

85 om lang , 28 em breil
Nußbaum polirt , 14 Tage
gehend , 925
Silberne Uhren
für Herren und Damen Mk. 18 . —
in Fiekel von Mk. . — an
bis 15 Mk. Großes Lager i
goldenen Uhren , ſowie Gold -
und Silberwagaren zu den
dentbar billigſten Preiſeß ,
Mehrjährige Garantie .

J. Kraut, Mannhein
I 1, 1, Breite Straße .
Preiswürdig zu weeefaſt neues Pianino , kreuzſaitig

Chiffonier , Canapee , Betten, !
1

1609

Sohn , 6 3, 11 .

Ver
ahlt vie a eeeKleider , 10und Stiefel ? 78

L. Herzmann , E 2 , 125
Flaſchen kauft 1065

8 . E 2 . 12
Brillen kauft man gut undo bilth
10677 E 2, 12, L. Herzmant

Neue Tuchlappen für all

Hoſen paſſend . E 2 , 12 . 106ʃ8

20 Pferde⸗ u. Bügeldecken
von M. . 50 an , 10680

2. Herzmaun , E 2, 12
Alle Arbeiter

bekommen ihre Schürze weiß
blau und grün, gehen ſie nur “

L. 8Herzmann hig .
E 2, 12

maſchine .

10688

Deckbetten , Pülven
Kiſſen

50 neue und gebrauchts 12L. Herzmann , E 2
2,1

1500 Kappen u. 175
allen Preiſen bei

L. Herzmann , E 2 , 2
100 Strohſücke bei



ds: Mts . e 9 Uhr wieder geöffnet .
fen , Tiſchdecken , Portièren , Hand⸗ und Taſchentücher ,

Stoffreſten für feine Herreu⸗ und Kuaben⸗Anzüge , ervietten , 10metrige Reſte von Hemdentuchen und Dowlaſſen ꝛc.

am Dienſtag, den 13 . Oktober und an den folgenden Tagen , Vormittags —12 und Nachmittags —7 Uhr mit ea . 50 % Preisermäſti
feſter Taxe . 1969

Der Verkauf iſt nur noch einige Tage in Mannheim in den beiden großen Läden D 1, 1 ( m

eeee l S . Fabian , A . Bern C.
e 57 „ 55 N

—

wird mein Geſchäft geſchoſſn und Dienſt

Fortſetzung des Verkaufs von Teppichen , V 5 n
deck

gederte und

——
0

*
1 :

lal ,

5 darunter eine eeiplet fürſtlich eingerichtete Wohnung vvon 3 Pideen ,
zu deren gefl . Einſicht hochverehrliches Publikum ganz ergebenſt einlade .

Diese 34 Eimmer repräſentiren 8 vollſtändige Einrichtungen nebſt Küche und Badezimmer und bewegen 28ſich im Preiſe von M . 400 bis M . 6500 , ſo daß ſie für den einfachſten bis zum feinſten Geſchmack arrangirt find .
Das Fabrikat der Möbel iſt im Verhältniß fee Güte das denkbar billigſte , beherrſcht gegenwärtig den Weltmarkt 7

und iſt 20 0 ſeiner aceuraten , gediegenen Ausführung von keiner Konkurrenz übertroffen . *
Da ich in Verbindung mit einem der erſten Mainzer Möbel⸗Architekten ſtehe , befinden ſich ſtets in den Muſter⸗ ＋

zimmern neue Modelle , die an Schönheit der Formen ſich vor allen anderen Fabrikaten ganz befonders —
dieſekben werden in meinen Schaufenſtern nicht ausgeſtellt .

— Wilbelſabri Däarmstadi, L .

mein Lager in
*

Doial - Vorkauf! 1 Zugleich 920 dae einfachen und d

11
vnd Werberhensbeu ,

ace. Ahwechsche - sowie Wuber. l 08 10
in — 88

Herren⸗ ,

Sgenee meines Ladens Pin ich in der

laflsriber Handschuhfabrik von * elm

. 76
Für Herbſt Nae Winter .

ne , Tag⸗ und N 1

Lage einem geehrten Pubkſkum in meinen Artikeln die größte
Auswahl zu bieten , bei billigen aber feſten Pveiſen .

„ Sitte genau auf meine Firma zu achten .

H 2, 18.

S ſ . Filzhäte. 1 . . 8
Durch Uederuhe einer Poere Parthie beſter Lyoner

tück la .

Seidenſtoffe werden 500 Saeen srege Argeuſchirme&
9260 2 8

Wet pa — und Fürben der 8
reeller Werth 14 Mark , ſo lange dieſer Vorrath reicht , zu Mork , ,
„ „ Hber Stick verkauft 00dd
W E I , 4 , F . Körner , Schirmfabrik
in

Breite Straſſe . 8 5
2

2

ite 25 Aee
0 1 Wegen Errichtung einer

Spur Hender ind
609/ werden alle 9 eeee 11

z . B. Tiſch⸗
165769 tücher , Haudfücher . Schärszrug , Fuumwgller a

— Deusen- vnd d. derwüch ewollenen Damenſleiderſtoſfen , ſchwarzen Heidenſtofen , enen eeeae das da gresDie Preisermüßigungen find ganz bedentend , ſo —eiſt
ſomir in Anzug- , Hoſen - und Valetolſtoffen 440 g Seceesens , böde . . 40

Jee 80
50 für Herven und Knaben ſind in reicher 35 Auswahl eizgetroffen , was ichſſ) 3, 11 . Max Keller . 93—KII.
2 — meinen werthen Kunden hiermit ergebenſt anze 15

Witte genan anf bie Firnra 55
iC Bei Bedarf in meinen Artikeln bitte 55 gätigen
2

5 8 Eisenhütte Frankentral , Emi Hofmann
5670 1 1 18

in
Frankenthal

2

4¹
1I FI 7 19106

100 ＋ liefert glatte , cannellirte und verzierte Säuien ,

2. Ladenständer , Kandelaber , Trottoir - Rin -

eot⸗ nen , Schachtdeekelu . alle anderenBaugussstückee Naßrer Fet 5 leanderenHauguesstluke
eiß zu niedrigsten Fabrikpreisen . Für Han -

14 e
Oualktat , ſtets aus dem Schiff , zu den gewaſchene Nußkohlen ,

12 2¹⁸ heim wird ein tüchtiger Vertreter gesueht .
N 825

4 Soh . Lederle , H8 , 68 . deutſche und engliſche Anthracitkohlen , Oualitäts - Maschinenguss nach eiben -

＋ 82 — — —
gebrochenen Coaes

sendenden oder vorhandenen Modellen biHgst .
2 empfiehit zu billigſten Tagespreiſen . 14628

1 Prina ffufrer Feltschrot, K 4, 2 % Jean Höfer K 4,2 . 8 ie girtem 1. Vernickngsaualt wn
waſchene Nuſtkohlen , Authracitkohlen , und 1nSt oSsIn 5 15 —5 2 25

N e ſteis krockenes en e Wriquets , B Wln nI n
empfiehlt ſich zur ! ind Ren 1 78 50 en Seee

5 Vurt emeehit zu den bictgßen wreiſen
„ K 4 10.

alle Sorten beſter Qualität empfiehl 16918 gegenſtänden , Kirchengeräthen ꝛc. ꝛc. , Vernickelung ze

— 8 eeeee e⸗ Veter Ruf , ＋ 1. 55 Neckatgal. Fahrrädern , Geſchirrbeſchlägen , überhaupt
Artikel . Gute Arbeit ! Solide Preiſe !



sSchte

e alieneal .
vermittehst der 1 und grössten

deutschen Post - Dampfschiffeelllt 5 bis 7 Tage .
Ausserdem Beförderung mit directen deutschen

Post - Dampfschiffen
von Hamburg nach

Baltimore Canada Westindien
Brasilien Ost-⸗ Mexico

36 EA Plata Afrika Havans 8746
it:

Walther & von Beckew , Mannheim .

Weinrsstauralion zum Mohrenkopf
Fre und Eönnern beehre ich mich hiermit ergebenſt anzuzeigen , daß

ich am Satmuſſag , den 9 . ds . 8 . die neu und elegant eingerichtete

Weinrestauration

Mohrenkopf
in meinem Hauſe E , 19 eröffnen werde⸗

Ich werde ſtets nur reine e Weine zum Ausſchank bringen
und darauf beducht ſein , daß auch die Küche nichts zu wünſchen übrig laſſen

wird . —

— ĩ ( —fTägliech warmes Frühstück .

Mittagstisch im Abonnement und à la earte .

Warme Speiſen zu jeder Tageszeit .
Um freundlichen Zuſpruch bittet

Hochachtend !

Hech . Haegele ,
Beheriger zur „ Stadt Aachen “ .

19564

Grand- Cafs -

letropole .
Berehrlichem Publikum Mannheims und Umgebung beehren wir uns

hiermit ergebenſt anzuzeigen , daß wir mit Heutigem das

Grand - Café - Restaurant
übernommen haben u. am Donnerſtag , den 8 . ds . Mts . eröffnet haben .

Unſer eifrigſtes Beſtreben wird ſein , die geehrten Herrſchaften ſtets aufs
Aufmerkfamſte zu bedienen u. werden Küche u. Keller nur Vorzügliches bieten .

In den Parterre⸗Lokalitäten nur Reſtauration , im erſten Stock

Original⸗Wiener⸗Café mit 4 eleganten Billards . Nachmittags von 3

bis 7 Uhr ſeparirter Salon für Damen und Nichtraucher .

H . Export Pschorr - Bräu .
Um geneigten Beſuch und Empfehlung bittend , zeichnen

Hochachtend !

Collischan .
5

— — Oefen u. Kochherden
U H. ESCH ,

B 1, 3 , Breitestrasse . Telephon 503 .

Grosse Verrate aller Arten eiserner

Oefen , insbesondere lrischer , Amerikaner ete .

für ummterbrochene Heizung .

Alleinverkauf
der Musgrave ' s Pat . Original lrischen Oefen für

langsame Verbrennung .
Roeeder ' sche Koechkherde .

Musgrave ' s Original Irisehe

System langsamer Verbrennung .

Das Auftreten verschiedener Nachahmungen dleser

Oefen veranlasst uns zu erklären , dass die patentirten
Original - Fabrikate der Firma Musgrave & C0. Ld.

Belfast in Dentschland nur von uns allein hergestellt
Wwerden und dass andere , den irischen Oefen nachge -
bildete oder als solche angepriesene Oefen mit unsern

Original - Fabrikaten niehts zu thun haben . Das Ver -
Kkaufslokal füfr unsere bewährten

lusgraves Griginal lrischen befen d
beünget sloh nach wie vor : B I , 3 , Sreltestrasse , Telephon Ar .

Rerrn Guido Pfeffer , Pelzhandlung .

Esch & Cie . , Fabrik lrischer ODefen , Mannheim .
Friſche

Hammelkeulen ,friſche Wohne dom I . September ab in meinem Hauſe

Hammefrücken ( wie Rehziemer 50

gehackt ) 9 Pfd . ranco Pachnahme 9 1 Me

Wae 55
16883 ]

1
10

N 2 en
*

SGeneral⸗Anzeiger .

Hamburg : Amerlkanfsche —

Jeutwerpen anlaufend ) regelmäßig alle drei Wochen .

Deutsch - Australtsche Dampfsoh

Maunheim , 11 . Oktober .

Unterzeichnete empfiehlt ſich im
Anfertigen von Damen⸗ 113Kinderkoſtümen .

Frau Schleyer , O 8, 18, 5.81

Handſchuhe werden ſchön
gewaſchen , ebenſo Herren⸗Cra⸗
vatten gereinigt . 19349
Frau L. Jähnigen , T 1 , 13 .

K. Zimmermann ,leidermacherin , erer

U4 , 13 , 2. Stock .

2 Itrecte Deutſche Dampfſchtfffahrtnach

Adelaide , Melbourne , Sydney
[ Neue ſchnelle Dampfer . — Billigſte Pafſagepr 1
Porzüglichte Einrichtung u.

Antseſſ de
dae

ffs besellschatt, ambürg.
Auskunft er ten die General⸗Agenten für Baden : Walter §

von Reckow , Maunheim , oder deren bekannte Agenten . 10601

ſempfiehlt unter Zuſicherung beſter und billigſter Bedienung

503 , Im Hause des

18075

18102

Einem hochgeehrten Publikum und meinen seit -

herigen Geschäftsfreunden die ergebenste Anzeige
dass Herr G . Greul aus der Firma Schmidt & Greu
mit dem 1. October ausgetreten ist .

Das Geschäft wird in bisheriger Weise unter
der Firma

J . Schmidt, Königl. bobPidtograpb
„

Vertreter derselben am hiesigen Platze ist mein

mehrjähriger und sehr bewährter Geschäftsführer Herr
G . Tillmann , welcher obiger Firma als Theilhaber

angehört .
Ich empfehle mein elegantes und vorzüglich ein -

gerichtetes Atelier , das den höchsten künstlerischgny
Ansprüchen gewachsen ist , auf ' s beste .

Hochachtungsvoll !

A . Schmiqdt .
Prämürt 1891 :

Dresden & Glasgow .

nina Ruhrlohlen
aller Sorten und für jeden Zweck,

Prima Anthracitkohlen

19280

45 hochfeine engliſche Importwaare ( Specialität ) und beſte deutſche Marken ,

Prima Brennhnolz
buchen und tannen in Scheitern und zerkleinert , ſowie

Bündelholz
15789

7 , 20. ddd. Hoch. f 7, 20.
Telephon Nr . 438 .

BettenGlektro⸗ techniſche Aufta“
Karl Gordt Löbel 225503,11 Mannheim 83,113 ſten Sortenin Kaſten⸗ u. Politer⸗

Telephon No . 664 . möbel , Betteu und
Elektr . Telegraphen⸗ , Signal⸗ Stets vorräthig n

und Telephonaulagen 200 Bettſtellen ,alle Sorten
jeder Art und Größe . 100 Chiffoniers 0 aaene
Spezialität : Elektriſcher Thüröffner. 40 Sophas und Divan

Jede beliebige elektr . Schellenleitung wird 80 Kommodenu . Heterſ
bei wenigen Unkoſten in Telephenlefasg 1 8 ſeag donk run1985155
umgewandelt. 0 5

1000 Stühle , 32 Fagonen ,
Nähere Auskunft u. Koſtenberechnung 92875 0 Fas

200 Fache alle Sorten ,

7777ͤ ã
ener gene, ausg2 e e

. e . 2200 egel⸗ r⸗18, 10a Terd . Baum d ( . , 8 , 10 . S 91
kke , Herren⸗ und

Telephon Nr . 544 . 12541 Naheeſ eae , f
ketlſhrot , Auß= 1 . Maſtinentohlen, oabs , ſehe,e

8 derkſch, 1 föb n B e , dehe
riquet 8 ündel⸗ un aunenholz , p, Betae ebane

Torfſtren u . Torfmull , billigſter Erſatz für Stroh. Siceleeei e
Carbolineum . troffenes 5 in So128 ber⸗

Lager : Verbindungs⸗Canal linßes Afer.
5 EùñuMhMNabot und Wolle.

Für jede gelieferte Ausffattung
und Stücke leiſte Garantie .

15, 2 Friedr. Rötter l5 ,
5 gaek in 12 großen Magazinen .

Auhängſchloß
per St. 10 Pfg . 0 7. 1409

Zum Bügeln
wird ſtets angenommen .
12790 K 2 , 23 , parterre.

Ein Kind in gute Pflege zu
nehmen geſucht von jungen kin⸗

derloſen Leuten . Zu erfragen
K 2 , 4 , 4. Stock . 19279

Ruhrer Fettſchrot, gewaſchene u. geſtebte Nußkohlen
deutſche und engliſche Anthracitkohlen ;
ferner : Braunkohlen⸗Brickets , Marke . , Forlen⸗ u. Buchen⸗
holz , ſterweiſe u. e e empfiehlt

579. Eritz Nüsseler 57. 9.
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J. Rietrichs
EZahn- Klinik

befindet ſich 17851

Kh8 Sreiteſraße K J, 8 .

ſtbotenunbemittelte u. d
tigung .haben Preiserm

8

Grosse Belten 12 M.
( Oberbett , Unterbett , zwei Kiſſen )
mit gereinigten neuen Federn

bei Guſtav 81Prinzenſtraße 43, part . 2

Wle Auer
gratts —85 franco .

Als Privat⸗Koch
empfiehlt ſich den geehrten

7 —5ſchaften
Otte Tetseld,

L 12 , 7½ , IV. , zmeßctehrigereeeee zer Hol hüer
Ju einem Sextaner und

gaben eine

tüchtigen Lehrers ( Wohnung
beim Neuban der Realſchnle )
machen, werden noch 3Schüler

een Preis prs Montt
A be ee
Jedes Maunesherzl

erfreut ſich an meinem ganz neuen

ehint. pik. Brch
Aalalg

d franes .Verſandt gratis un
H. Achilles , Berlin SW .

Kommandantenſtr . 18. meid
Für Mütter !

Aufiſeytiſtzes Kinder⸗

Streu⸗
pulver weitaus überragend. 16671

Allein echt zu haben in
teln zu 25, 40 und 60

— —

Vergütung in gute Pflege
mmen . Näheres im

erlag. 18115

en gres und en detail .

18797 S2 No. 2 .

Billig ! Billig !
ummi - Artikel

einste Paris 18254

für Herren u. Damen .
Ausf . Ulustr , Preisl . in ver -
schl . OCouv. ohne Firma

20 Pf. Ed. P. Oschmann ,

5WnarenfabrikBunmi antee bene
perſendet ihre unübertreff⸗
lichen neueſten
durch 20

Seireg Aa reg
raße 20 Lei Illu 0
reisliſte , 75 en

and dieel. cher 11

Aufgefunden
Baußof untergebracht : 19707

ein kleiner , vierräderiger
Handwagen.

8 — —

Enklanfen .
Ein ſchwarzer Bernhardiner

Fund , auf den Ruf „5490%Gad⸗en

cle 5 grnikeern

Masmotor
ein gebrauchter , gut erhaltener ,
wird gegen Baar zu kaufen ge⸗ſucht . Offerten werden unker
. e1984b zu Haaſenſtein

Tlaſchen , kleine u. größere Quan⸗
üttten Zektungsvaster werden die

höchſten Preiſe bezahlt .

Berlin , 3
215

iele Auerkennungsſchreiben.
3

Fir Sunpen , Papier ,

15993
A. Kuch , J 3 , 30 .

3
— getragenen Klei⸗

Aulauf dern , Schuhen und

Stiefeln . 19710
M. Bickel , J 1, 17 .

Ein gebrauchter , noch gut er⸗
haltener Fahrſtuhl zu kaufen
geſucht . A 4 , 6 19551

Wirthſchaftsverkauf .
licher Wirthſchaft in beſter Lage
hieſiger Stadt , Todesfalls wegen
preiswürdig zu verkaufen .

Näheres im Verlag

ineinem
badtſch. Amts⸗

fſtädtchen mit nachweis⸗
bar gutem Umſatze —
Specfalausſchank und
Bierdepot einer Groß

75
— iſt unter

igen Bedingungen0 ſerkaufe ausgeſetzt
und ertheilt Auskunft

hiertiber
Fr . Joons ,

Liegenſchaftsbureau ,
Heilbronn .

Exiſtenz⸗Gelege nbeit.
es Geſchüft , ohne

Eonkurrenz , fofort zu verkaufen .
Preis 3009 Mk. Mäheres unter

19646%
Nr. 19437 durch die Expedition

leere

Eckhaus , neu , mit vorzüg⸗

8

Aler heilhaber
Jseſucht mit einer Einlage
von 10 bis 15 Mille für
einhieſiges , feines techniſches
Geſchäft , zur gleichzeitigen
Führung drr Bücher ( ca . 2

Stunden p. Tag ) gegen
beſondere Bezahlung .

Sichere Garantie für Capital
und angemeſſene Verzin⸗
ſung . — Günſtige Gelegen⸗

heit für Beamte zur Aus⸗
füllung freier Zeit od. für
gältere Herren ohne Beruf ,
welche ſich gerne angenehm
beſchäftigen .—
SGefl . Offerten unter H.
1795 durch Rudolf Moſſe ,

ee e 1924

— —
Tüchtiger im Bankfach durchaus118

erfahrener , 21 Jahre alter 9155mann ſucht

per 1. November a . tr .

Stelle als Buchhalter oder Korre⸗
ſpondent in hieſigem Bank⸗ oder
engros - Geſchäft .

Offerten erbeten unter L. 1788
ſan Rudolf Moſſe , Mannheim .

Junger Kaufmann mit ſchöner

Hendbenn findet per 1. Nopember —
„c. dauernde und angenehme

Steuung. Gefl . Offerten unter
D. 61987b mit Zeugnißabſchriften
erbeten an Haaf enſtein & Vogler

. ⸗G. , Mannheim . 19724

Theilhaber
geſucht , event . auch ſtiller , mit

—10,000 Mk. für ein nachweis⸗
bar rentables Unternehmen .

Offerten unter Nr . 19396 an

feuer⸗ und diebesſicher , feinſtes

Fabrikat , neueſter Conſtruktion ,
iſt Berhültniffe halber billig zu
verkaufen . Offerten unter Nr .
19542 an die Exped . ds . Bl .

abzugeben. 19542

Eine Jedernrolle für Milch⸗
oder Flaſchenbiergeſchäft gealgneg
zu verkaufen .

J . Hormuth , G 5 , 17.

Weinfaß ,
von 20 —1200Lit. , ovale ,
2/ , ½ u. ganze Stück⸗

101 Weinf ſſer für
Obſtwein billigſtzu verkaufen , in
der Küferei 17678
U4 , 8, P . Schumm , U4 . 8.

Für Kelner !
Frack mit Hoſe iſt zu1280

Nüheres im Verlag .

J Ein gutes , vollſtändiges Bett
Jbillig zu verkaufen .

kinderloſen Fanmllewird
ein Kind gegen müßige

19689
F 4 , 10 , 2. Stock .

Ein faſt neuer Gasofen und
ſebrauchter , großer

115525
Näheres beidonlegranz⸗02, 2

Hund ,
raffereiner blaek and tan terrier

Rüde , gute Eigenſchaften , 1½
Jahre alt , billig zu verkaufen .

18525 Ludtwigshafen ,
Schillerſtraße 50.

Kanarienvögel , vorzügl . Sänger ,
verkauft unter Garantie . 4489

J . Schuch , Neckarg . , 20J 1, 9.

ereer 858
Hamburg , eichſtraße 1.

Koſtenfreie Stellen⸗

Vermittelung .
Wir empfehlen den Herren

Chefs bei eintretenden

Aehunſere gutempfohlenen 0
Falt

d . Mitglieder . Am
Juli d. J . wurde die

37,000ſte Stelle
ſeit Beſtehen des Vereins durch

denſelben beſetzt ; im September
allein 446 , gegen 377 im Sep⸗
tember v. J . 19744

Für neubeitretende Hand⸗
lungsgehülfen betrügt der Bei⸗
trag vom 1. October ab für den
Reſt des Jahres Mk . . 50 .
Eintrittsgeld , Poriovorlage ,
Vermitte ungsgehühroder der⸗
gleichen wird nicht erhoben .

Wir ſuchen
und placiren ſchnellſtens im In⸗
und Ausland , Perſonal jeder
Art wie Kaufleute , Verwalter ,
Aufſeher , Portier , Bureaudiener ,
Einkaſſirer , Braumeiſter , Zu⸗
ſchneider u. ſ. w. 19696

Univerſal⸗⸗Bureau , Lit . K 9, 18.

Inspeetor
für eine erſte deutſche 9 5
verſicherung 0
Speſen und
geſucht . Berückſich
auch angeſe
welche gute Verk
und ſich als In

wollen , OffertVogler , A. ⸗G. , Mannheim
47 1947 an die Exped . erbeten .

11 geſucht .

ds . Bl . 19437 die Expedition ds . Bl . 19396
Ein cautionsfähiger ZäpflerKaſſenſchranz 1 75 928 1 15annheim geſu riefe unter

neuer , mittelgroßer , garantirt M. S. Nr . 200 befördert Rudolf
Moſſe , Mannheim . 16046

Tüchtige Bauſchloſſer geſucht .
19577 3, 11a .

Ein kräftiger , zuverläſſiger
Arbeiter ( womöglich gelernter
Zurichter ) findet beimir dauernde

Stellung . 19889
J . Guthmann ,

Lederhandlung , C 7 , 6 .

Küfer geſucht
von der 19546

Maunheimer Korosnuß⸗
bntter⸗Fabrik .

Schuhmacher geſucht . 19536
Iſeumann , D 3 11½ %.

Jüngerer Hausburſche
Näheres in der Ex⸗

19599pedition .
Ein kräftiger , williger , junger

Burſche 19706

7 , 15 .

Ein Junge 55 ſchöner
Handſchrift wird in ein größeres
Verficherungs⸗Geſchäft geſucht
gegen ſofortige Bezahlung .

Offerten unter No . 19703 an
die Expedition d. Bl . 19703

Modes. Confection .
Directricen , Arbeiterinnen , Ver⸗

käuferinnen , werden ge ſucht für
ſofort und ſpäter .

Fiſcher Jung,
Stellenverm . f. d. Bekleidüngs⸗

induſtrie ,
Frankfurt a.RM .

Eine bürgerliche Köchin,
welche gute Zeugniſſe beſitzt ,
und in häuslichen Arbeiten

bewandert iſt , wird ſofort

geſucht. 19768
R 7 , le , parterre .

Gewandte Maſchinenſticker⸗
innen gegen hohen Lohn und
dauernde Stellung geſucht . 19142

Dippel ,
Maſchinenſtigebei ,

Oſthofeu bei Worms .
Reiſegeld wird vergütet .
Gute Behandlung zugeſichert .

Einige tüchtige Taillenar⸗
beiterinnen ſofort geſucht .
19523 K 4 , 8 , 3. Stock .

Verkänferin,
tächtige , geübt in Handarbeiten
für unſer Poſamenten⸗n . Kurz⸗
waaren⸗Detail⸗Geſchäft ſofort
geſucht. Familienanſchluß , Station
im Hauſe . Gute Zeugniſſe er⸗
beten. 19670

C . & R .

Zweibrücken .
Ein junges , ordentliches

Mädchen tagsüber zu einem
Kinde 19578

Näheres
N 3 , 4 , 3. Stock .

Tüchtige 19673

Hotel⸗Zimmermädchen
mit gut . Zeugniſſen ſuchen Stelle .

MTeau

Ludwigshafen , — 2

Ein orden liches

ſüchNchr.
Anna Weitfeld ,

Damen⸗Konfektion , P 4, 12.

en Alters , der Aſen
ſucht St ellung als

Beneral⸗Angeiger . 7. Seite .

Junge Mädchen
mit ſchönem Haar zum Modell⸗

ſitzen beim Friſiren geſucht . Näh .
19487 A. Berner , C 4 ,

SGegen hohen Lohn
ein braves , fleißiges Mädchen ,
welches bürgerlich kochen u. alle
Hausarbeiten verrichten kann , ſo⸗
fort geſucht . 13679

Näheres in der Expedition .
Ein ordentliches Mädchen

für alle häuslichen Arbeiten
ſofort geſucht . 18677

Zu erfragen in der Exped .
Ein ſolides , braves Mädchen ,

welches kochen und alle häuslichen
Arbeiten beſorgen 5 Ef.oc19660 L 13 , I12a ,
Junge Mädchen fr 10Arbeit geſucht .

Färberei Grün , P 5, 1816
Ein braves Mädchen kann das

Steſle , Kleidermachen gründlich erlernen ,
17661 FE 2, 4, 3. St .

Ein ordentliches Mädchen
wird geſucht . 19517

6 , 19 , part .

Fran od . Mädchen für
Monatsdienſt geſucht. 19671

P 3, 3½ , 1. Stock .
Eine Ladnerin und ein Lehr⸗

mädchen geſucht. 19713
Ferd . Maher , Schuhlager, E2. 1.

Ein ſtarkes vom Lande
ſogleich geſucht . 19719

2 ., 35, Lindenhof .
Geſucht auf ſofort oder 1.

November ein tüchtiges und

99 .

ſolides Mädchen , welches ſelbſt⸗
ſtändig kochen kann und Haus⸗
arbeit übernimmt . Gute Zeugniſſe
erforderlich. 1976

Zu erfragen Mittags 5Uhr. 19760
I I0 , 4, 8. Stock .

1 und 4

in junger aufmann, Chriſt ,
gebildet , welch . d. Gymn . abſolvirt
hat , auch durch mehrf. Reiſen nach
Amerika , franz . Schweiz , Italten
und ziemlich ganz Deutſchland im
Verkehr u. Umgang gewandt iſt ,
engl . und franz . Sprache theilw .

ſucht im Beſitz von
prima Atteſten größter Firmen
in Breslau , Dresden u. Berlin,
per 15. Oktober a. e. anderweitig
Engagement als Reiſender , Comp⸗
toiriſt , Expedient od. Verk , unter
ſehr beſcheid. il Caution
kann ev. geſtellt werden . Gefl .

11 erb . sub 19604 an d. Exp .

Stſhifibrtbahne
oder Aſociation .

Junger , tüchtiger Kaufmann ,
flokter energiſ

8. Arbeiter , ſucht
ſich mit ca . 15—20 Mille an
einem beſtehenden nachweisbar
rentablen Fabrikations⸗ oder
Wagren eſchäfteznbetheiligen ,
event ein ſolches zuübernehmen .

Nicht ausgeſchloſſen wäre Be⸗
theiligung ntit einem Fach⸗
manne , behufs Geſchäftsgrün⸗
dung zur Ausbeutung 1 557welchen luerativen Fabriea⸗
tionszweiges , Patentartikels
oder dergl . Offerten unter L.
61932 an Haaſenſtein & Vog⸗
ler , . ⸗G. , Mannheim . 19479

Ein junger , energiſcher
Eiſenbahnbeamter , dem

durch langjährige Thütig⸗
keit auf größeren Güter⸗Ex⸗

581 peditionen reiche Erfahrungen
im Güterfache zur Seite

ſtehen , ſucht unter beſcheidenen
Anſprüchen Stellung in einem

Speditionshauſeod . größerem
Fabrikgeſchäft .

Gefl . Offerten erbitte

unter Nr . 19748 an die

Expedition dieſer Zeitung .

Ein im Bankfach
durchaus erfahrener Kaufmann ,
21 Jahre alt , mit Ia . Referen⸗
zen ſucht

per 1. November
Stelle als Buchhalter oder
Correſpondent im Bank⸗ oder
engros - Geſchäfte ,

Offert , erbeien unt . L. 1798
an Rudolf Moſſe in Mann⸗
heim . 19545

RBohlen .
1 militärfr . junger Mann , ge⸗

wandter Stenograph , mit ſchöner
Handſchrift und beſten Refe⸗
renzen , ſeit 7 Jahren in einem
Kohlen⸗Engrosgeſchäft thätig ,
ſucht ſich wegen Geſchäftsüber⸗
gabe pr . 1. Januar ob. früher zu
verändern, Off. , sub C. M. 19346
an die Exped . d. Bl . 19346

Ein junger Mann mit beſten
Zeugniſſen , gedienter Militär ,
ſucht als Portier , Einkaſſirer,
Büreaudiener oder ſonſt ähnliche
Stelli

ing.
Caution kann geſtellt

Näheres im Berlag
Blattes . 16518

junger Mann geſetzten
uche ktundig ,

iſender

dieſes

Ein

Aia gazinier 5d .Rei
Bran zum

19521
Gefl, O‚ff . süub D, 19521 beförvert

die Erpedition d. Bl .

—an die Exped . d. Bl.

Kath . Ladengehälfin
luche

Stelle in beſſer . Delikateſſ . ⸗
Coln . ⸗Geſchäft . Näh . bei Inl .

Elemens , Wald , Rheinland . 8743
SGeſchäfts⸗ und federgewandter
energ . Mann , beſtens empfohlen ,
durchaus ſelbſtſt. Arbeiter , wünſcht
Geſchäftsführungen , Secretariats⸗
poſten , Vertretungen ꝛc. zu über⸗
nehmen . Gefl . Off. unt . Nr . 18918

18918

Eine alleinſtehenbe Perſon geſ .
Alters findet bei einem hieſ . ein⸗

zelnen ält . Herrn Stelle als

Haushälterin . 19695
Näheres Bureau , K 9, 13.

Ein Fräulein , welches als Nr⸗
beiterin in Putzgeſchäft und als
Verkäuferin thätig war , ſucht
Stellung als Verkäuferin . Off .
unter Chiffre E. P. S. Nr . 19149
an die Exped . ds . Bl . 19149

Ein geb. Fräulein , in allen
häuslichen Arbeiten , ſowie in

1 erfahren , mit La.
eferenzen , ſucht am hieſ . Platze

als Stütze der Hausfrau in gutem

5 Näheres in der
xped . ds . 19150

Eine ſunge gebildete Dame ,
23 Jahre alt , aus guter Familie ,
ſucht ein Engagement als

Geſellſchafterin
bei einer alleinſtehenden Dame .

Offerten unt . M. A. Nr . 17571
an die Expedition ds . Bl . 17571

Ein wohlempfohl. Mäd⸗

chen ſucht noch für eiuige
Tage in der Woche außer
dem Hauſe Beſchüftigung

oim Weißnähen , Ausbeſſern
und Kleidermachen .

Nüheres U 5 , 6 .
19586

Es wird per November eine
ſchöne ruhige Wohnung mit

— 4 Zimmern in der Nähe
des Tatterſalls , Bahnhofs
oder der Schwetz . Str . geſucht .
Offerten erbeten sub A. 19562
an die Exped . d. Bl .

Größere Werkſtätte , wo⸗
möglich mit niſer fwird in oder nächſter Nähe

Mannheims zu miethen 15ſucht . Offert . unter 8 .

18109 an die Exp. 18ũ0e

Eine große Werkſtatt mit

ſchöner Wohnung für jedes
Geſchäft geeignet , ſeither
eine Cigarrenfabrik geweſen ,
per 1. Okt . oder zu

vermiethen .
Zu erfragen bei Joſeph

Gutmann , H 7, 27 .

ein Comptoir zuG 4, 9a berm . 18150

I9 3 14 Planken , Laden
5 22 zu verm . 19697

RMheinſtraße .

E 85 1 iſt ein Laden , auf
9 Wunſch mit an⸗

ſtoßendem Zimmer , auch für
Büreau ſehr geeignet , ſof , zu ver⸗
miethen .

2 85
Auskunft wird ertheilt

8250
5 2 ſchöne„14 Comptoirzimmer

M. 500 ſofort zu verm . 17881

Eine ältere Frau wünſcht 9597
natsdienſt Q 6, 5. 193

Ein braves Mädchen vom
Lande ſucht
19583 E 8, 12a ,1. St .

Ein braves Mädchen das

häusl . Arbeit verrichtet u, etwas

kochen kann , ſucht ſofort Stelle .
Näh . H 10 , 20 , part . 19821

Ein Mädchen ſucht ſich noch
Kundſchaft im Ausbeſſern von
Kleidern und Wäſche für 80 Pfg .
per Tag in O 5, 12, 3. St . 19127

Mehrere tüchtige Kellnerinnen
ſuchen ſofort 1 19600

F4 , 14, parterre .
Eine junge kinderloſe

11
5

ſucht Monatsdienſt . 19072

Näheres H 8, 18a, parterre .
Ein Mädchen , welches bürger⸗
lich kochen kann , häusl . Arbeit
verrichtet , ſucht Stelle . 19712

P3 , 7, part .
Eine Kleidermacherin empfiehlt

ſich in und außer dem Hauſe .
19714 E 3

1I 4 Laden mit 2 Neben⸗
2 zimmer zu v. 19332

Näheres L 16 , 6 , 2. Stock .

N 2 6 Laden m. Nebenz . z .v.
„ O Näh . 3. St . 16135

0 5,1 2 Läden mit od. ohne
Wohng . nebſt großem

Magazin dazu zu verm . 19355

2 1 1 kleiner Laden
5 mit Wohnung zu

vermiethen. 6981

9 4, 2 ſof . beziehbar . 17629

1 6, 227 großer , heller Saal
zu,1 12

od. Werk⸗
ſtätte zö v. Näh .2. St. 17804

Laden , hell u. 4 ſehr
gut zu einem Milch⸗ u. Victu⸗

aliengeſchäft geeignet , mit grö⸗
ßerem Keller z. verm .

Näh . G 8 , 8 , Hof . 9478

Bäckerei an einen tüchtigen
bemittelten Bäcker zu v. 15687

Näh . D 7 , 21 , 2. Stock .

Kontor mit Magazin

ſcöchinnen , Haus⸗Zimmer⸗ u.
Kindermädchen ſuchen u. finden
ſogl . od. aufs Ziel Stelle . 19739

Comptoir und größeren
Keller zuſammen oder 10807zu vermiethen . 16967

Näheres im Verlag .Frau Gindorf , G 7, 6½ ,

Ich ſuche für mein Agentur⸗
Geſchäft einen 19767

Lehrling
von ßamlie

l . Schubnell , B 1, 8.

In unſere Buchbinderei ein

ordentlicher Junge gegen ent⸗

ſprechende Vergütung in die

geſucht 18976

A. Löwenhaupt Söhne ,
Kaufhaus .

Lehrling geſucht.
Für ein techniſches Buregu wird

ein Lehrling mit den nöthigen
Lorkenninſen

8015 ſofortigen
Eintritt geſucht . 55 riebene
Offerten ſind unter N. 1800 an
Rudolf Moſſe, Mannbein, 630richten .

77619162 4 , 9 .

Sghriteilehrliog0 f
Einen Lehrling mit guten

Schulkenntniſſen ſuchen zum ſo⸗

forkigen Eintritt .
Ji . Henningers Nachf .

In der Obe ſtadt
von —4Zimmern , Parterre od.
1. Stock per 1. Dez . oder früher
geſucht . Offerten nebſt Preis⸗
angabe unt . Nr . 18774 an die

Exped , erbeten . 18781

Koſt und Logis
mit Familienanſchluß wird für
1 jung . Kaufm , aus gut . Fam .
pr . 1. od. 15. Nov . geſucht .

Gewünſcht wird : geſunde einf ,
Wohnung , kräft . bürgerl . Koſt
bei achtbarer Familie .

Offert , unt . M. G. Nr . 19207
an die Expedit , ds . Bl .

In gutem Hauſe 1

Zimmer und Küche zu
miethen geſucht . Off .
mit Preisangabe unter

Nr . 79565 un die Ex⸗
pebition d . Bl . 19565

E 8 Parterrezimmer
m nſ geſucht . Briefe
mit P de unt . Nr . 19634
an die Expedit , erbeten .

19423 in

mit anſtoßendem Iim .Laden ſofort zu verm .
Näh . D 6 , 1, 55 11511

55 25 9a , Laden mit
zim. , event . mit Wo 1

F 2, 12, Laden mit hng.
ſofort beziehbar .

Täheres —
16 .

Meine Ladenlokali⸗
täten in der Neckar⸗

ſtraße H 1, 4

ſofert bis 1. Jaunar ballig
zu vermielhen . 15020

Leonhard Cramer .

HausS
für 600 M. zu verm . 19315

D 2 , 11 , Neuer Stadttheil .

Seckenheimerſtr . 26 .

Laden mit Wohnung , 2 Zim .
und Küche auf ſofort zu verm .
Kann auch nur als Mohnung
vermiethet ' werden, ſowie ein leeres

Zimmer zu w I. Zopf .19178

uter Lage zu vermiethen .
äheres G 8, 8, Hof . 17128

Als Bureau od. Laden

paſſ . , 4 Z. u. Küche M2 , Sz . v. 4756

M 2, S kleine Wahnung
im Hof , —4 Zimmer u. Küche
zu vermiethen . 11757

Weinkeller
„ 8 zu v. 11758

0 r geran⸗12 13
mige Werk⸗

ſtätte , auch als Lag er⸗
raum geeignet ,
Speicher zu verm .

Näh. 2. 19378

0 6.
J5

15 1 bl , Par mit
Extra⸗Eing . z. v. 19753

5 8 3 3Treppen , möbl .

Zimmer mit oder ohne
ion zu vermiethen . 19759

68 20b



„ Der

2

A . Achen Wm . Diez Ifidor Kaufmann A . von Pettenhofen 8
ee eee , ee bn . , 4 , ,

Joſ . Brandt Carl Jutz Franz von Lenbach A . Schroeder
2 S . Buchbinder Hugo Kauffmann L . von Loefftz Hans Thoma

88 Prof. L. Knaus ' kunfihiftoriſch brrühmtes Gemüldt *
„ Der Dieb auf dem Jahrmarkt “

2

1 1. A. u . ans 128 der Kunſthandlung J. P. Schneider jr. G. Audreas) Frankfurt a. W.
8

Nur Kuraze 2

19420

eeeee . eesseeee .

Empfehle La, ſelbſtgemachte
kalbled. Herren⸗„ Damen⸗

und KinderſtiefelKammgarne ,
zu billigſten Fabrikpreiſen . 17696aeleg,g 1 g 19164 Den Eingang sämmtlicher
eegen Pobetots

0
N eedentend bri⸗ 8

Raſier⸗ riſier⸗ und22 — Modestoffe , Seidenwaaren etc . etc . aeſ oeeeSaen ,S t art e
— — — — —— —

für die Herbst - und Wintersaison beehre mich ergebenst anzuzeigen . i e erhal
eine eigene Raſterutenſilien .1 Jbenen l . . 10. für 12 Nr .
Anfertigung aller künſtlichen

Nein zu den billig 2857
Vonntag . Montag u. Dienstag, 1l. , 2 . U. 13. r .

Ferd . Hechel ,
Aden 5delennte ben Ausstellung von hervorragenden Neuheiten . Zöpfe wrangeee

A . Nauth , Friſeur ,
FF 4, 21 .

gegenüber dem Hotel Falkenſtein .

Unterzeichnete empftehlt geehrten
Damen ihren Zuſchneidekurſus

LA4 , 4 ,
ugleich empfehle ich mich im

mit Arbeitsſchule bei ſehr mäßigenMübchen , und
Honorar , und ſichert nach 6⸗

Hnaben⸗Anzügen , zum billigſten
wöchentlichem Lehrkurs den beſtenPreiſe . 19688
Erfolg. 19337

Johann Manger . Achtungsvollſt

. F. M. Schalze

St .

„ 10 KLunststrasse 0 2 , 10

O 7 , 16 , 2.

Beehre mich hiermit die mit Heutigem erfolgte

Caſſhung
meiner

7

5 U. Buckskin - ger neuerbauten Geschäftslokale
empfiehlt für Herbst W. ämmtlich

in 85 5

Anzug- Hosen- und Paletotstoffen, 55 ergebenst anzuzeigen und lade zum gefl . Besuch höflichst ein .

Mein Lager ist mit dem Neuesten sowohl in

Anzug - , Paletot - , Hosen -
und Westenstoffen ,

als auch in

fertigen Ilerren - und Knabenkleidern ,
Sowie

— Herren - Mode - Waaren
reichhaltigst ausgestattet .

Die Bestände meines seitherigen Lagers wWerden in meinem
Interims - Lokale E 3 , 14 Schwanapotheke E 3 , 14

unterm Selbstkostenpreise ausverkauft .
MHannheim , den 9. Oktober 1891 . 19187

Georg Fischer ,
E 2 Nr . 1 u . 2 planken E 2 Kr. 1 u . 2 .

Schlafrockstoſfen , Jagdloden etc .
ahher in - und ausfändischer Fabrikate in

grösster Auswahl und zu anerkannt

billigen Preisen .

Die Pfaff⸗Nähmaſchinen
zeichnen ſich durch einfache Handhabung , prachtvollen Stich ,
leichten und geräuſchloſen Gang ganz beſonders aus .

Sämmtliche reibende Theile ſind aus beſtem Stah ! l
nicht gegoſſen . 10647

Alleinverkauf bei

Kartin Decher , Maunheim, 4 3, 4%
vis - - vis dem We eegang

Nähmaschinen - Lager aller Systeme .
Eigene Reparaturwerkſtätte . 8

—
—

858 ee 10 70 dee 2aee
an Peter Felderer Wude llig eeee Ein hlk ſich 7 8

885
527 7 Dalnſel .

ange Zu erfragen in der ſich in und außer dem Hauſe . im Weißnähen , Flicken u. Aus⸗ Y37yD i n
＋ 6 , 7 .

10705 JCrhahit da. Al . 1222219681 i0 , 1 8. Stoad liaber⸗ J 5, 8, 2. St , 18218419428 Leopold Mayer , F 2, 16 .

— —

FCFCCCC
ö , 3 J. Baumann l 6, 3.
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